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Die Schweiz in Waffen .
N mp- Karlsruhe , 10. Juli . Eine Autorität auf dem Gebiete fremder
Armeen schreibt uns :

Der Schweizer Bundesrat hat unlängst eine neue „Truppenord -
L,ii ‘ festgesetzt , die grundlegende Aenderungen der bisherigen Orga -
^ gtztion enthält . Bisher bestand das Feldheer aus 8 Auszugs -Divt -
Zonen, 4 Kavallerie - und 4 Landwehr -Jnfanterie -Brigaden , die in 4
^ nee

'
korps gegliedert waren . Jetzt werden 3 Armeekorpsstäbe aufge-

»M , denen aber im Frieden keine Truppen unterstellt sind . Die Kom-
'Wvrdanten dieser Stäbe üben im Frieden den Dienst eines Armee-
ÄKixekteurs aus und leiten die großen Manöver . Die Hseres -Einheit

Sie Division, die in 3 Brigaden gegliedert wird . Die Zusammen¬
hang der neuen Division ist nunmehr folgende : Der Divifionsstab ,
zHifanterie -Brigaden zu 17—19 Bataillonen , die in Regimenter ge¬
gliedert find, 1 Radfahr -Kompagnie , 1 Mitrailleusen -Abteilung , 1
ßsiden -Abteilung zu 2 Schwadronen (300 Euiden ) , 1 Artillerie -Bri -

ie (12 Kanonen- und 2 Haubitz-Batterien ) , dazu die notwendigen
,nischen Truppen und Kolonnen , Trains und Sanitäts -Einrichtun -

>n. Bei 4 Divisionen ist die 3. Infanterie -Brigade eine Eebirgs -
^ ig-de, die aus 8—6 Bataillonen , 2—3 Eebirgs -Batterien , 8—6
Saum-Kolonnen und technischen Truppen besteht.

Die ganze Armee wird eingeteilt in a ) 6 Divisionen mit folgenden
Sammelplätzen : Morges , Biel , Bern , Aarau , Zürich, Chur ; b) den
Festungs -Besatzungen (Gotthard und St . Maurice ) ; o) die Armee-
ttuppen, zu denen 6 Etappen -Bataillone und die gesamte Landwehr
«hört. Während beim Auszug (Feldheer ) eine Truppenvermehrung
Wr in ganz geringem Umfang stattsindet , sind die Landwehr -Batail -
lane, die einen viel zu starken Bestand aufwiesen, von 37 auf 86 ver¬
mehrt . Der Landsturm wird örtlich in Kompagnien und Bataillone

trmiert u. wird zur lokalen Verteidigungverwendet , wenn Auszug u.
andwehr nicht zur Stelle sind ; ferner zu Besatzungs- und Etappen -

fotitn .
Tine eigenartige Einrichtung sind die sogenannten „Hilfsdienst -

gichtigen". Es sind dies alle diejenigen Wehrdienstpflichtigen , die
wegen geringer körperlicher Fehler zum eigentlichen Heeresdienst nicht
herangezogen werden, aber wohl in der Lage sind, Hilfsarbeiten zu
« rrichten. In diese Kategorie gehören Radfahrer mit eigenem Rade ,
Metzger, Bäcker, Elektriker, Eisenbahnbeamte usw . Sie werden mili¬
tärisch organisiert und tragen zur Zivilkleidung die eidgenössische Feld -
Wnie und an der Kopfbedeckung die Kokarde und die Bezeichnung der
betreffenden Hilfsdienstgattung .

Die neue Organisation bedeutet eine wesentliche Stärkung der
Wehrmacht . Die Divisionen bilden kampfkräftige Einheiten , die sich
beffer einsetzen und verwerten lassen als die früheren Armeekorps .
Durch die Zuteilung der gemischten Gebirgs -Brigaden sind sie zur Ver¬
wesung in jedem Gelände geeignet.

Kadifche Chronik .
Q Malsch, 10. Juli . In unserem Ort wird ein neues Gas - und

Lrktrizitätswerk eingerichtet werden. Die Berlin -Anhaltische Ma -
Ichmen -Aktiengesellschaft hat das alte , in Konkurs geratene Werk er¬
worben und läßt bereits das Gasrohrnetz legen, das eine Länge von
etwa zehn Kilometer erhalten wird . Der Betrieb des neuen Werkes
soll bereits im nächstenSpätjahr erfolgen .

11. Loffenau b . Gernsbach, 11. Juli . Zwei Einbrecher statteten
«a Sonntag früh um 1 Uhr dem Keller des Sonnenwirtes Fieg
hier einen Besuch ab . Durch das Geräusch aufmerksam gemacht.

begab sich die Wirtin in den Keller und faßte kurzerhand einen der
Diebe am Kragen , der Komplize feuerte einen Revolverschuß ausdie Frau ab , welcher diese streifte und zum loßlassen veranlaßte .
Ohne Beute ergriffen die Ertappten die Flucht. Die Gendarmerie
hat bereits Verhaftungen vorgenommen.

e. Breiten , 9. Juli . Im benachbarten Kölshauje « brach auf bis
jetzt unaufgeklärte Weise in dem Hause des Kaufmanns Schückler Feueraus , welches sämtliche Warenvorräte vernichtete.

— Mannheim , 11. Juli . Der Reingewinn der städtischen Spar¬
kasse betrug im verflossenenJahre 277 «» 0 Mark . Davon sollen 177 000
zur Stärkung des Reservefonds verwendet werden , 106000 Mark zur
Bestreitung der erhöhten Aufwendungen für die Volksschule.

J . Mannheim , ll . Juli . (Privattel .) Im Laufe des gestrigen'
Tages kamen hier zwei Selbstmordversuchezur Anzeige. Eine 21 Jahre
Jahre alte ledige Näherin trank in ihrer Wohnung Karbol . Das
Motiv der Tat ist in einem chronischen Kopfleiden zu suchen . — Abends
verübte eine 22 Jahre alte Kellnerin in ihrer Wohnung aus Liebes¬
kummer einen Selbstmordversuch, indem sie Lysol trank . Beide
Lebensmüde wurden in ziemlich bedenklichem Zustande ins Kranken¬
haus überführt .

r . Heidelberg, 10. Juli . In der hiesigen Erenadierkäserne fand
eine eigenartige Versammlung statt . Die Mannschaften zweier Kom¬
pagnien waren versammelt und vor diesem Auditorium hielt der hie¬
sige Professor Dr . Leimvach eine» Vortrag Wer den Alkohol und seine
Eiftwirkungen ". Es ist das erste Mal , daß im Verbände des 14. Ar¬
meekorps in derartiger Weife Aufklärung gegen den Alkoholmißbrauch
getrieben wird . Das Heidelberger Vorgehen wird bei anderen Trup¬
penteilen bald Nachahmung finden.

0 . Schwanheim (A. Eberbach) , 10. Juli . Bei der Vürgermeister -
wahl wurde Wilh . Münz, Landwirt hier , gewählt .

— Schiltach, 11. Juli . Getragen von der Absicht , den Bienen¬
züchtern und Bienenfreunden des oberen Kinzigtales eine Anregungund der jungen Jmkerwelt Gelegenheit zur Erweiterung ihres Wissens
zu bieten , hat der Bienenzuchtverein Schiltach den Entschluß gefaßt ,in den Tagen Ende August eine Ausstellung zu veranstalten . Diese
Ausstellung (eine Vezirksausstellung) soll im Rahmen des Erreich¬baren umfassen: a) lebende Völker, lebende Königinnen , Königinnen¬
zucht, b) Bienenwohnungen und Gerätschaften, o) Honig und Wachs,
sowie Fabrikate aus solchen.

a . Vom Schwarzwald» 10. Juli . Heute entwickelte sich ein munteres
Treiben auf den Matten . Bei dem langersehnten Sonnenschein ist
heute eine gewaltige Masse Futter eingebracht worden.

a . Schönau i . W„ 10. Juli . Am letzten Freitag wurde hier der
älteste Mann , Herr Trutpert Gerstner, zu Grade getragen . Der Ver¬
storbene stand im 90. Lebensalter .

Zum Bergsturz i« Mühlhausen .
i= , Mühlhausen b. W ., 11. Juli . Die durch den bereits ge¬

meldeten Bergsturz verursachten Verwüstungen wurden gestern
durch Minister von Bodman besichtigt. Ein Besuch des Groß¬
herzogs wird für heute erwartet . Gestern weilten außerdem
mehrere Oberbeamten der Baubehörden , sowie der Stratzen -
und Wasserbauinspektion auf der Unglücksstelle. Ebenso fand
sich Oberamimann Heß von Wiesloch ein , um Anordnungen
hinsichtlich der Aufräumungsarbeiten zu treffen , die freiwillig
von den Nachbarn ufw, geleistet werden . — Bereits am Diens¬
tag vergangener Woche machte sich am Bergabhang ein etwa
20 Zentimeter breiter klaffender Riß bemerkbar, der sich im
Laufe der Tage pro Stunde um 8 Zentimeter erweiterte . Die
Erdbewegung ist darauf zurückzuführen , daß eine aus dem
Berge kommende Quelle in ihrem Laufe Kalkschichten ab -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
\ Karlsruhe , 10. Juli . Das Spieljahr 1909/10 schloß am Sams -

« S mit einer Aufführung des „Tannhäuser ", die mit Unterstützung
kurier Gäste einen sehr günstigen Eindruck hinterließ und als glanz -
yks Finale so für den Augenblick wenigstens vergessen machte, daß

auch die zu Ende gegangene Spielzeit gar mancherlei Wünsche der
* URreunbe unerfüllt ließ. Gegenüber dem regsamen Schauspielbe -

hat die Oper wieder nur wenig neues reproduziert und bife spär-
"Jen Novitäten verschwinden vollends in dem hauptsächlich auf Wag -
r ? gestützten Schablonenrepertoir . Dem das Karlsruher Hoftheater
Mhenden Publikum sind die neuen Bühnenwerke eines Strauß ,
Mner , Schillings , Vogl ufw. vollständig unbekannt und wer dafür
^ El:esse hat , muß sich feine Wissenschaft schon in Mannheim , Stutt -

oder Frankfurt holen ; und weiter scheinen „Jlsebill "
, „Jng -

dann die „Trojaner "
, ferner viele ältere hübsche Spielopern

.
in Vergessenheit geraten zu sein. Dabei wird man über die

F itm ? ^es verflossenen Theaterjahres keineswegs kurzerhand den Stab
* Indern das Gute anerkennen, wie es in jedem einzelnen Falle

M geschehen ist, zugleich aber eben wird darauf zu dringen sein, den
Neu und Andeutungen , wie sie in manchen erfreuenden Auffüh -

^ ."gen lagen, jetzt einmal wirkliche Taten folgen zu lassen. —
neben/ Fehlengagements besonders im hochdramatischen Fach, die

^ Kapellmeisternöten vergangener Jahre einem Aufwärts der Oper
gj ’ttni ) im Wege standen, können eine deutliche Lehre für die Zukunft

Jetzt ist man daran , für Herrn Keller Ersatz zu gewinnen . Die~
Vässe sind nicht sehr dicht gesät und auch von dem letzten Ve-

k^ ei> Herrn von Schwind , konnte man kaum die Gewißheit er-
2 ®*"» er den weitgehenden Anforderungen , die ihm das Repertoir
^ stellen wird , in solcher Weise entsprechen kann, wie es bei Herrn
JJr

*** der Fall gewesen . Sein Landgraf unterschied sich vorteilhaft»«in Ramphis der neulichen „Aida " -Vorstellung . Das umfang -
V , biegsame Material konnte sich stärker entfalten und vermißte

auch Vornehmheit und Rundung des Tones , so war doch sein
P1 vieler Hinsicht dazu angetan , sympathisch zu berühren . In

^ / ^vrstellung beschränkte sich der East allerdings auf daß Notwen -
^ p

Un^ der Hörer verspürte wenig von der Hoheit und Güte , die" ndarafen beseelen . Üeberragend erhob sich neben ihm Frau

Lauer - Kottlar . Gewiß hat die fchlanklinige Elisabeth der Frau
v . Westhoven vor ihr manches voraus , was in dem ideal -anmutigen
Spiel zu suchen sein mag, aber gesanglich darf man beide Künstlerinnen
auf eine Stufe stellen . Frau Lauer -Kottlars hochentwickelte Eesangs -
kunft gibt ihrer in schlichtester Einfachheit sich bewegenden Landgrafcn -
nichte den besonderen Reiz und man müßte ein aufrichtiges Bedauern
dafür haben, sollte das Organ bei den wuchtigen Aufgaben , welche
ihm das hochdramatische Fach künftig stellt, seine Klangschönheit ein -
büßen. Als eminent hervorragende Venus ist Frau Burk - Berger
(München) durch ihre mehrfachen hiesigen Gastspiele in dieser Partie
bekannt . Eine lapidare Ausdrucksgewalt steht der Sängerin in der
gleich hoch zu bewertenden gesanglichen , wie schauspielerischenLeistung
zu Gebote. Als einer der vorzüglichsten Interpreten des Wolfram von
Eschinbach darf Herr van Eorkom angesprochen werden . Die
Theaterbesucher würden es nicht begreifen, wenn die Intendanz diesen
erstklassigen Sänger ziehen ließe. Herrn Tänzlers Tannhäuser
gebührt noch ein besonderes Wort uneingeschränkter Anerkennung . Die
neue, Bayreuth nachgebildete Tanzszene im Venusberg schien uns kein
sonderlicher Gewinn . Der Pilgerchor haperte trotz Instrumentalbe¬
gleitung , dagegen klappte die heikle Ensembleszene des zweiten Auf¬
zugs. Das Orchester spielte unter Herrn Reichweins Leitung in
altbewährter Weise . Das - Haus war fast ausverlauft .

Ib Mannheim , 11. Juli . Am Eroßh . Hof- und Nationaltheater
Mannheim fand am gestrigen Sonntag als letzte Opernvorstellung der
Spielzeit 1909/10 eine Aufführung von Richard Wagners „Meister¬
singer" statt . Die Aufführung, die unter der Regie des Intendanten
stand, bedeutete zugleich die AbfchiedskuudgebungDr . Karl Hagemanns
an das Alannheimer Publikum . Hagemann hat seinerzeit die „Meister¬
singer" für die Festlichkeiten der Mannheimer Jubiläumsfeier in
künstlerisch großzügiger und imposanter Weise neu inszeniert . Die
gestrige Aufführung trug denn auch durch die Weihe der Stuirde und
die trefflichen Leistungen der Künstler einen festlichen Charakter . Das
Publikum verlangte am Schlüsse der Aufführung stürmisch nach dem
scheidenden Intendanten . Doch der eiserne Vorhang senkte sich, ohne
daß Karl Hagemann vor die Rampe getreten war . Dr . Karl Hage¬
mann hatte fich in einem längeren Schreiben an das gesamte Personal
von seinen Mitarbeiter verabschiedet und sprach im übrigen den
Wunsch aus , von jeder Abschiedsseierlichkeit Abstand nehmen zu wollen .

Telephon-Nr . 86. 20 . Jahrgang .

lagerte , auf denen sich dann der Boden vorwärts bewegte . Am
Samstag mittag nahm die Situation einen bedrohlichen Cha¬rakter an , was die Bewohner der unten liegenden 5 Wohn¬
häuser veranlaßte , ihre Wohnungen zum Teil zu räume « . Das
war auch an der rechten Zeit , denn um a/22 Uhr setzte sich unter
heftigem Getöse der ganze Berg in Bewegung , um in einem
Augenblick die untenliegenden Anwesen in einen Trümmer¬
haufen zu verwandeln . Die zerstörtest Gebäude, die sich samtund sonders in gutem baulichen Zustande befunden haben , ge¬
währen einen trostlosen Anblick unter den gestürzten Mauern .Der gesamte angerichtete Schaden ist laut „Hdlbg . Tgbl ." aufetwa 40—50000 JL zu veranschlagen. Die meisten der Leute
haben ihr gesamtes Hab und Gut verloren , und was sie noch
besitzen, sind einige Aecker, auf die natürlich nunmehr die aufden Anwesen ruhenden Hypothekenschulden usw . übertragenwerden müssen. An Staat und Gemeinde, namentlich aber an
der Hilfsbereitschaft der Mitmenschen dürste es sein, dem an¬
gerichteten Unheil soweit als möglich zu begegnen . Namens
des Staates sagte Minister v . Bodman diese soweit wie möglich ,
zu. Die Gemeinde Mühlhausen selbst greift helfend ein , indem
sie den Betroffenen vorerst Unterkunft gewährt .

Aus Vsr Aestdenz«
Karlsruhe , 11. Juli .

A Prinz Max von Baden ist der Sektion Karlsruhe des Badischen
Schwarzwaldvereins als Mitglied beigetreten.

— Reue Hundertmarkscheinewerden demnächst dem Verkehr über¬
geben werden . Die neuen Reichslassenscheine tragen die übrigen alle¬
gorischen Darstellungen von Industrie , Handel, Schiffahrt , Landwirt¬
schaft usw., sind tiefblau in Farbe gehalten wie die alten und haben
als Wahrzeichen das Bild Kaiser Wilhelm II .

A Das Telegraphen -Bataillon Rr . i rückt am morgigen
Dienstag - zu . einer größeren Uebung aus und zwar fahren ca. 3
Offiziere und 60 Mann mittelst Sonderzugs um 1.08 Uhr nach¬
mittags nach Rastatt , von wo aus eine Abteilung mit Sonderzug
nach Station Forbach-Gausbach befördert wird, während die an¬
dere Abteilung nach Röschwoog bezw. Zabern und Vischweiler geht .
Mitgeführt werden weiter etwa 30 Pferde, einige Fahrzeuge , Mo¬
torräder und Fahrräder .

- j- 9 . Hauptversamlung der Verwaltungsbeamten von deutschen
Krankenanstalten . Wie wir erfahren, haben sich für einige Tage
(Sonntag bis Mittwoch) eine größere Anzahl Mitglieder der Ver¬
einigung der leitenden Berwaltungsbeamten von Krankenanstalten
Deutschlands zu deren 9. Hauptversammlung hier eingefunden . Diese
Gäste, die aus allen Gauen Deutschlands zusammen kamen, sind
in unserer Residenz herzlich willkommen . Ein Jeder dem die Ein¬
richtung eines Krankenhauses bekannt ist, weiß, welch wichtige
Fui hien gerade in der Hand der Verwaltungsbeamten zusammen-
lavfen . Daher mag auch an dieser Stelle dem Wunsche Ausdruck
gegeben sein , daß die gemeinsamen Beratungen recht gute Früchte
für das Allgemeinwohl zeitigen. Mögen die Teilnehmer von unserer
Residenz und vor allem auch von den mustergültigen Einrichtungen
unseres Städt . Krankenhauses und der sonstigen Sehenswürdigkeiten ,die besten Eindrücke mit nach Haufe nehmen.

— Dem Klubhaus F . C. Frankonia wurde in der Nacht vom
Freitag auf Samstag von Dieben ein Besuch abgestattet . Da die
Täter keine Wertgegenstände vorfanden, machten sie sich über die Spei¬
sen und Getränke her und veranstalteten ein größeres Gelage . Bei¬
nahe der ganze Vorrat an Trinkgläsern war demoliert. Die Einbrecher

— Heidelberg , 11 . Juli . Nach vollendetem 70 . Lebensjahr ist
gestern Kirchenrat Dekan Dr . theol. Wilhelm Honig, evang . Stadt -
pfarrer a . D . , verschieden . Dekan Honig ist am 28. Februar 1840 in
Hornberg geboren und seit 1887 Stadtpfarrer in Heidelberg gewesen
Hönig war als ausgezeichneter Schriftsteller bekannt, im Jahre 1899
ernannte ihn die theologische Fakultät der Heidelberger Universität
zum Doktor honoris causa .

Zum Tode Prsfessor Schurths.
, A Karlsruhe , 11 . Juli . Professor Ernst Schurth , dessen Hin¬

scheiden wir schon mitteilten , wurde geboren am 1 . Mai 1848 in Neu¬
stadt i . Schwarzw . Er besuchte zunächst die antike Klasse der hiesigen
Akademie, dann die Kunstgewerbeschule Nürnberg , später die Akademie
München und dann die Akademie Karlsruhe als Schüler von Professor
Ferd . Keller . Zu längerem Studienaufenthalt nahm er Wohnung in
Dresden und Wien , den Feldzug 1870/71 machte er im 8 . badifcheen
Jnf .-Reg . mit , wurde dann Assistent für antike Kunst und Naturzeichen¬
klasse an der Akademie in Karlsruhe . Seit 1885 war Schurth Akade¬
mieprofessor. Als hervorragender Lehrer für Zeichenunterricht sah er
immer eine große Schülerzahl um sich versammelt. Eine Zeit lang
wandte sich der verstorbene Künstler mit besonderem Eifer der Porträt¬
malerei zu und es entstanden: Porträts Kaiser Wilhelm II . und der
Kaiserin Auguste Viktoria (für die Villa Krupp) , des Eroßherzogs
Friedrich I ., Prinzen Karl , Staatsminister Turban , Maler Klose, Geh.
Rat Krupp . Bemerkenswert von den Arbeiten Schurth 's sind weiter :
das große .Wandgemälde in der Aula der Techn. Hochschule, die ein¬
zelnen Lehrfächer darstellend, und ein großes Fresko-Gemälde , Wein ,
Weib und Gesang (Villa Bürklin ) . Auch auf landschaftlichem Gebiete
betätigte fich der Entschlafene durch eine Neihe landschaftlicher Studien
und Bilder . 1906 war er durch das Gemälde „Christus am Ölberg "
in der Kunstausstellung und in der Gemäldegalerie durch sein Werk
„Silenen " vertreten .

Johann Friedrich Galle -
s
-.

— Potsdam , 11 . Juli . (Tel .) Der bekannte Astronom Geh. Reg .-
Rat Prof . Dr . Johann Gottfried Galle, der Entdecker des Planeten
Neptun ist hier gestern nachmittag im 98 . Lebensjahre gestorben. Geh.
Reg . -Rat Dr . Galle war am 9. Juni 1812 zu Pabsthaus bei Eräfen -
hainichen geboren, studierte von 1830—33 in Berlin Mathematil und
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setzten ihrer Tat dadurch die Krone auf , daß sie das Klubhaus in Brand ,
stecken wollten . Sic zündeten Lampions an und entfernten sich. Die

■Sache blieb aber ohne Wirkung , nur das Klavier rreift einige Brand¬
stellen auf.

*s Eroßherzogliches Konservatorium für Musik. Die dritte Prü¬
fung der Ausbildungsklaffen brachte zwei Sonaten für Klavier und
Violine : E -dur von Mozart (Fräulein Lilli Hauewinkel und Fräulein
Paula Jmle ) und C -dur von Brahms (Fräulein Auina Jolly und
Herr Ottomar Boigt ) . Bei beiden Nummern ist das schön abgetönte
Zusammenspiel ebenso zu loben, wie die Reinheit , mit der die Eeigen -
partien , und die Diskretion , mit der die Klavierpartien wtedergege-

, ben wurden . Fräulein Mathilde Roth spielte Andante mit Variatio¬
nen V -dur op . 142 von Schubert mit großem Verständnis » fein ausge¬
feilter Technik und der für das Stück erforderlichen Anmut . Fräulein
Thea Hehler verhalf durch geschmackvollen Vortrag zwei „Erzählungen
am Klavier " von Scharwenka zu guter Wirkung , lleberraschend war ,
wie Fritz Keller in seinem jugendlichen Alter die „Kinderszenen" von
Schumann geistig erfaßt hatte . Mit fein abgestuftem Anschlag und
zarter Empfindung gab er die schwierigen kleinen Stücke wieder . In
„Die Jagd " von Rheinberger und einer Zugabe konnte er eine schnei-

;btge Technik zeigen. — Eine im Programm vermerkte Eesangsnummer
mußte auf einen späteren Prüfungstag verschoben werden . — Die

. 4 . und 5. Prüfung stellten gleich der dritten Kammermusikaufführungen
^dar . An der Spitze der Mittwochsprüfung stand das Trio (Dumky)
■op. 80 von Dvorak, das durch die Damen Cornelie Krutz, Paula Jmle ,
Zeanne Eodot eine angemeffene Wiedergabe erfuhr , insbesondere die

.Vertreterinnen der Streichinstrumente verdienen für ihr . fein schattier¬
tes Spiel Lob . Das Scherzo B -moll von Chopin gelang Fräulein Ma¬
thilde Geißler nach Seite seines musikalischen Inhaltes ganz befriedi¬
gend. Sehr lobenswertes bot der jugendliche Herr Emil Kornsand
in Violinkonzert Fis -moll von Vieuxtemps . Bewältigte er auch noch
nicht alle Schwierigkeiten „spielend"

, so steht doch sein Spiel schon auf
sehr respektabler Höhe . In „Fantasie Hongroise" von Grützmacher
zeigte sich der blinde Ludwig Kühn als gewandten Cellisten, der über
eine saubere Technik und tadellose Reinheit des Tons verfügt . Die
Schlußnummer . Sonate A-moll für Klavier und Violine von Schu¬
mann , gelang den beiden Ausführenden , Fräulein Hildburg Hahn und

. Herrn Ottomar Boigt , tadellos und kann als konzertreife Leistung be¬
zeichnet werden . — Auch die 5. Prüfung am Donnerstag brachte eine
Reihe ausgezeichneter Leistungen . Gleich das erste Kammermusikstück ,
Sonate C-moll, 1 . und 2 . Satz von Grieg , wurde von Fräulein Lilly
Pechmann und Fräulein Paula Jmle mit ausgefeilter Technik und in
verständnisvollem Zusammenspiel wiedergegeben . Fräulein Emmy
Karrer spielte Rokturne D-dur von Chopin und Ungarische Rhapsodie
Nr . 11 von Liszt sauber und mit gutem Verständnis . In einem Kon-

-zertstück für Oboe von Rietz zeigte sich Herr Wilhelm Hoth als ange
henden Künstler auf diesem Instrument . Eine sehr kleine Dame,

Fräulein Dora Matthes , zeigte sich als großes Talent . Sie spielte das
dem kindlichen Gefühlsleben nahestehende Stück „La Galante " von
Hummel mit sicherer Technik und gesundem Geschmack. Herr Hans Meeß
brachte den ersten Satz der Sonate E -dur von Beethoven technisch und
musikalisch zu erfreulichem Gelingen . Das stets zahlreich erschienene
Publikum bekam nun auch endlich die mehrmals verschobene Eesangs¬
nummer zu hören . Fräulein Annie Cutter , die einzige Gesangsele¬
vin , die auftrat , besitzt eine namentlich in der Höhe ansprechende klare
Stimme und beträchtliche Sprech- und Koloraturfertigkeit . Die Stimme
ist in der Ausbildung schon vorgeschritten und der Vorrrag der Arien' des Pagen aus den „Hugenotten " und der Rose Friquer aus „Das
Glöckchen des Eremiten " verriet Talent und musikalische Schulung.
Eine angenehme Ueberraschung gewährten die Vorträge ver Orchester¬
klaffe unter der Leitung des Herrn Hofmustker Bruno Boigt . Nicht
nur gelangen die Stücke für Streichorchester von Grieg rein und aus¬
drucksvoll , sondern höchsten Lobes würdig war die Wiedergabe der
Symphonie H -moll 1 . Satz von Schubert für großes Orchester , den
die stattliche Schar klangschön und präzis ausführte . — Wirft man
einen Rückblick auf die Prüfungen der Ausbildungsklaffen , so drängt
sich die Ueberzeugung auf , daß im Eroßherzoglichen Konservatorium
eine große Anzahl hochbegabter Schüler sich der sorgsamsten musikali¬
schen Pflege erfreuen und ausgerüstet mit gründlichem Wiffen und
Können die Anstalt verlaffen . Wie überall , Lberwiegt das Klavier .
Die weniger zahlreichen Nummern für Streichinstrumente standen' allerdings auf gleicher Höhe wie die Klaviernummern . Es ist zu wün¬
schen , daß auch die Eesangsklaffen in Zukunft eine Zunahme erführen .
Zu den bewährten Kräften Fräulein Eutzmann und Fräulein von
Weech, die seit kurzem dem Lehrkörper des Eroßherzogl . Konservaro
riums angehören , hat sich nun noch in Herrn Professor von Milde ein
Sänger von großem Namen und langjähriger pädagogischer Erfahrung
gesellt . Es steht also zu hoffen, daß die geplante Neuorganisterung der
Eesangsklaffen von Erfolg begleitet sei.

tz . Halsbänder von Kettenhunden sollen eine Breite von min¬
destens drei Zentimetern haben , damit die Bänder den Hals nicht
drücken . Bekanntlich zerren fast alle Kettenhunde beim Anblick frem
der Personen stark an der Kette . Die Tiere drücken mit Gewalt ihr
Halsband gegen den Hals . Wer seinem Hunde eine Erleichterung
verschaffen möchte , der halte ihn als Wachhund lieber in einem
Zwinger . Für alle Hunde aber , welche an der Kette liegen sollen , läßt
sich dadurch größere Bewegungsfreiheit erreichen, daß die Kette an
einem Ringe , der über eine Laufstange läuft , geführt wird . Den ar¬
men Kettenhunden ist wirklich etwas Erleichterung zu gönnen . Es
genügt , die Laufftange um die eine lange Seite der Hütte zu führen .

8 Festgenommen wurden ein 27 Jahre alter Hausbursche aus Ein¬
bach wegen Diebstahls , eine Frau aus Schwäbisch -Emünd , die vom
Polizeiamt Darmstadt wegen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird , ein
verheirateter Schreiner von hier wegen Verbrechens gegen § 176, ein

Naturwissenschaften und erhielt , nachdem er einige Zeit zu Guben und
Berlin Eymnafial -Lehrer war , 1838 die Stelle als Observator an der
Berliner Sternwarte . Galle promovierte 1845 mit einer Differtation ,
in der er gewiffe Beobachtungen des Olaus Römer behandelte , und die
Uebersendung dieser Schrift an Leverrier gab Veranlassung , daß dieser
wegen Aufsuchung des von ihm berechneten transuranischen Planeten
sich unter anderem auch nach Berlin wandte , wo dann dieser, nachher
„Neptun" genannte Planet von Galle noch am Abend des Tages, an
welchem Leverriers Brief in Berlin ankam, aufgefunden und so seine
wirkliche Existenz zuerst festgestellt wurde . Von 1851—1895 wirkte
Galle als Profeffor der Astronomie und Direktor der Sternwarte in
Breslau . Seine wiffenschaftlichen Arbeiten beziehen sich teils auf die
Astronomie, teils auf die Meteorologie .

Perrnifchles.
--- Berlin , 11. Juli . (Tel .) Der Mörder Olsztpeski , der gestern

abend die unverehelichte Nielzen erschoß, hat sich heute im Tier¬
garten selbst erschaffen . Er wurde ins Leichenschauhaus verbracht
und dort erkannt .

hfl Wien , 11. Juli . (Tel .) Ein mißglückter Fluchtversuch
Hofrichters, den er gleich nach seiner Verurteilung unternom¬
men hat , wird jetzt erst bekannt. Hofrichter hatte den Flucht¬
versuch, der sofort entdeckt wurde , sofort nach feinor Einlie¬
ferung in die Strafanstalt Möllersdorf vorbereitet . Er steht
seitdem unter schärfster Bewachung.

hä Rom , 11 . Juli . (Tel .) Ganz Italien ist durch den
gestern veröffentlichten Bericht der Kommission, die mit der
Untersuchung der statischen Verhältnisse des weltberühmten
schiefen Turmes von Pisa beauftragt war , in große Erregung
versetzt worden. Die Untersuchung ergab , daß der Turm einer
ausreichenden Erundmauerung entbehrt . Die Neigung des
Turmes hat feit 1829 um 20 Zentimeter zugenommen. Die'tragenden Grundpfeiler sind auf der Seite der Neigung um
35 Zentimeter eingesunken. Es besteht also kein Zweifel mehr
darüber , daß der Turm nicht schief aufgebaut ist, sondern <M> in¬
folge ungünstiger Verhältnisse einseitig ge»e-»*> faä .

15 Jahre alter Schlofferlehrling aus Urdenberg und ein 18 Jahre alter
Kaufmann aus Straßburg , die in der Nacht zum 9. d . M . in den
Schützenplatz eingestiegen sind und mehrere Tischdecken entwendet
haben.

§ Das Hochwaffer des Rheins fällt langsam , wie uns aus
Maxau mitgeteilt wird . Heute mittag 12 Uhr wurde ein
Pegelstand von 7,34 Meter festgestellt .

machen

Letzte Telegramme
der „Sadrschen Presse".

, Odde, 11. Juli . Die „Hohenzollern" mit dem Kaiser än
Bord ist heute vormittag 9 Uhr nach Bergen in See gegangen.

Frankfurt a. M ., 11. Juli . Fürst und Fürstin Bülow trafen
am Sonntag nachmittag 5 Uhr 50 Min . von Rom hier ein und
reisten um 6 Uhr 33 nach Wiesbaden weiter . Von da geht die
Reise in einigen Tagen nach Berlin und voraussichtlich am 18. Juli
nach Norderney .

4L Köln , 11 . Juli . (Privattel .) Die „Köln . Volksztg.
"

erklärt in einer Besprechung die Gründe , welche dem Erbprin¬
zen Hohenlohe Anlaß zum Rücktritt gaben und versichert , daß
nichts anderes als wahltaktifche Erwägungen vorliegen dürf -
ren. Er wollte , so meint das Blatt , stch in seinem sehr un¬
sicheren Wahlkreise Gotha erneut des Wohlwollens seiner
liberalen Wähler versichern , wozu ihm der Enzyklikastreit die
beste Gelegenheit bot.

hä Paris , 11. Juli . „Echo de Paris " versichert , daß Ge¬
neral Moinier infolge seines Vormarsches gegen Tadln in kür¬
zester Zeit seines Postens enthoben werden soll.

— Paris , 11. Juli . Dem „Matin " zufolge sei es möglich , daß
es zwischen den Eisenbahngesellschastenund ihren Angestellten zu einem
Ausgleich kommen werde : namentlich die Nord -, die Ost- und die Dt
leans -

^
ahn zeigen Neigung , ihren Angestellten Zugeständniffe zu

Petersburg , 11. Juli . Die chinesische Militärmission
ist unter Führung des Prinzen Tfai Tao heute hier einge¬
troffen.

— Mexiko, 11 . Juli . Das Wahlkollegium hat Porfirio
Diaz zum Präsidenten und Ramon Corral zum Vizepräsidenten
wiedergewählt .

hä Rewyork, 11. Juli . (Tel .) „Sun " meldet aus Blue -
fields (Nicaragua ) , daß Revolutionäre am 8. ds . das Regie¬
rungs -Kanonenboot „San Jaeinto ", welches die „Pearl " bom¬
bardierte . durch ein scharfes Feuer aus Geschützen, die sie un¬
bemerkt am Ufer der anderen Seite aufgestellt Hatten, voll¬
ständig überraschten und bald außer Gefecht setzten. Etwa
20 Mann der Besatzung des Kanonenbootes wurden getötet ,
40—50 verwundet . Der „San Jacinto " wurde schließlich durch
ein ihm zu Hilfe kommendes anderes Regierungsschiff nach
Bluefields eingeschleppt .

Die Borgänge in Spanien .
bd Madrid , 11. Juli . Wie dis „Paris Journal " meldet,

verlautet aus guter Quelle , daß eine Ministerkrifis bevorsteht.
Ministerpräsident Canalejas habe dem König über die Schwie¬
rigkeiten , die sich der Entwickelung seines Programmes ent¬
gegenstellten, Bericht erstattet . Diese Schwierigkeiten , so heißt
es in der Depesche weiter , liegen etwa nicht in der Religions¬
frage» wie es natürlich scheine, sondern es sind namentlich
finanzielle Fragen . Mit den Plänen des Finanzministers sind
einige seiner Ministerkollegen nicht einverstanden und sie ha¬
ben infolgedessen dem Ministerpräsidenten ihre Absicht kund
gegeben , zu demissionieren, wenn Canalejas nicht gewisse
Punkte dieses Finanz -Programmes radikal abändert .

= Madrid , 11. Juli . Gestern fanden in zahlreichen
Städten Spaniens » besonders in Madrid , Saragoffa und To¬
ledo antiklerikale Versammlungen statt . In Barzelona er¬
folgte ebenfalls eine Kundgebung gegen den Klerikalismus ,
an der zahlreiche Frauen teilnahmen . Die Teilnehmer über¬
reichten dem Gouverneur eine Adresse » welche die Unterschrif¬
ten von 22000 Frauen trug .

Die Affäre Röchelte.
— Paris , 11 . Juli . Die Angelegenheit Rochette, die heute in der

Kammer zur Sprache gelangt , hat in parlamentarischen Kreisen eine
außerordentliche Erregung hervorgerufen . Man befürchtet, daß der
Ausbruch eines großen politischen Ekandales unvermeidlich geworden
ist . Fast einmütig herrscht die Ansicht vor, daß der von mehreren De¬
putierten geplante Antrag auf Einsetzung einer Untersuchungskommif
sion angenommen und diese Kommission mit den weitgehendsten ge¬
richtlichen Befugniffen ausgestattet werden muffe , damit über die An¬
gelegenheit vollstes Licht verbreitet werden könne . Wie verlautet ,
wird sich die Regierung diesem Antrag keineswegs widersetzen .

Der auf sein Ansuchen zur Disposition gestellte Kabinettsdirektor
des Polizeipräfekten , Durand , erklärte einem Berichterstatter , er fei
überzeugt, daß es ihm ein Leichtes sein werde, seine vollständige Ehren -

haftigkert und Korrektheit zu beweisen. Wie es heißt , find die 05^ 27über Durand dadurch entstanden , daß er einen kleinen Anteil an Pi
%

Bankhause besitzt, das einige Tage vor der Verhaftung Rochette «Baissespekulationen einen beträchtlichen Eewinn eingeheimft habe« t
*?

In Kammerkreisen ist das Gerücht verbreitet , daß die Lrüu!.Clemenceau ihre politische« Freunde gebeten hätten , eine Bertaa »!̂der heutigen Jnterpellationsoerhandlung zu beantragen , falls A
sichere Ministerpräsident in die Debatte gezogen werden sollte
diesen Aufschub soll es Clemenceau, der erst am 17. Juli in Burn »^Aires «intrifft , möglich gemacht werden , eventuell telegraphisch }!

*
gegen ihn erhobenen Angriffe zurückzuweisen . 0lt

Die „Action " meint , man müßte sich auf das entschiedenste
jeden Verschleppungsversuch allssprechen. Sie erklärt . Clemew^
habe bereits bei seiner Abreise gewüßt, daß seitens Rochettes beid ?
gegen diesen durchgeführten Gerichtsverhandlung schwere Anschamr,ungen gegen diesen und den Polizeipräfekten Lepine erhoben werd^
würden.

Zur Kreta -Frage .
bd Paris . 11. Juli . Auf Ansuchen der Konsuln der tritt

Schutzmächte haben diese beschloffen, ihre Seestreitkräfte au?noch unbestimmte Zeit in den kretischen Gewäffern zu belaste»um nötigenfalls ohne Verzug ihren Willen zur Geltung brim
gen zu können. Man hegt vor allem Besorgnisse für die ersteSeptemberwoche, wo die Wahle « für die griechische Kam«»
stattfinden , da die Kreter ihre Absicht kundgegeben haben De¬
putierte in die griechische Kammer zu entsenden, was von derTürkei als Herausforderung angesehen wird . Die Mächtewerden hauptsächlich diese Provokation durch ihre Kriegsschiffe
zu verhindern suchen.

Aus dem äußerste « Oste».
M , Shanghai , 11. Juli . (Privattel .) Zu den Unruhe»,in Shantung wird weiter berichtet : Soweit sich von hier über¬

sehen läßt , richten sich die Unruhe « » icht gegen die Ausländes
sondern gegen die chinesischen Beamten . Der Zusammenhang
der Aufständischen mit den „Roten Räubern " der Mandschurei
ist unverkennbar . Diese ergänzen sich zumeist aus den kriege¬
rischen Bewohnern von Nord -Shantung . Die aus Shantmig
stammenden „Roten Räuber " haben ihren Stamm - und Eefin-
nungsgenoffen in der Heimatprovinz moderne Waffe« ge¬
liefert . Die chinesische Regierung verfolgt die Angelegenheit
mit allem Nachdruck.

Statt Karten !
Johanna Wallerstein

Arthur Baer
Hockenheim Verlobte Karlsruhe , Kaiserstr . 93

Tiaü ISIS . ,0“1

KieiNe kiüs
Türk . Tabak - & Cigaretten- Fabrik „Kios" o E. Robert Böhme , Dresden .

-CIGARETTE
2i & 3? v%

Reuemgetaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch A . Bielrfeld 'S Hofbuchhandlun^

Liebermann u. Cie ., Karlsruhe .
Der Beckmann-Führer durch Karlsruhe und Umgebung, bearbeitet

von den Professoren K . Widmer und F . Stark , ist in neuer Auslage
im Verlag von Walter Seifert in Stuttgart erschienen . Derselbe ist
reich illustriert und enthält zwei Pläne . Preis 75 Pfg .

Allgäu , Vorarlberg und Westtirol nebst den angrenzenden Gebie¬
ten der Schweiz. Mit besonderer -Berücksichtigung des Bodenseegebie.
tes , Bregenzerwaldes und ' der Arlbergbahn . Von A. Waltenberger.
12., bis auf die allerjüngste Zeit ergänzte Auflage , bearbeitet von Til¬
gen Waltenberger . Mit einer Uebersichtskarte und 17 Spezialkarten .
Wien , A . Edlingers Verlag , 1919 . Preis geb . 4 Mark .

Peter Rosegger, der von schwerer Erkrankung nunmehr völlig ge¬
nesene Dichter der Steiermark , hat seinen soeben vollendeten neusten
Roman „Die beiden Hänse" dem Daheim zur ersten Veröffentlichung
überlaffen . Im neuen Quartal bringt diese Zeitschrift außer erzählen¬
den Beiträgen von Paul Oskar Höcker, Hermine Villinger , Marie
Diers a. a . „Persönliche Erinnerungen an den Feldzug 1879/1871"
vom Grafen Pfeil zum Abdruck .

Wenn man müffigen Gedanken nachhängt . . . ist der Titel der
ersten und zugleich der einzigen autorisierten Uebersetzung des nach
Ansicht urteilsfähiger Kreise besten Werkes , welches der geistvolle eng¬
lische Humorist und Satiriker Jerome K . Jerome geschrieben hat und
das in ganz vortrefflicher Uebersetzung von Dr . E . Eoldstein bei Mo;
Harrwitz in Rikolaffee bei Berlin zum Preise von (broschiert) Mk . 2,50
und (elegant gebunden) Mk. 3,50 soeben erscheint.

Das unterhaltende und zugleich inhaltsvolle Buch geißelt in tref¬
fender und doch nicht verletzender Weise Untugenden und Gewohnhei¬
ten, Eigenschaften und Empfindungen in elf Kapiteln , und ist in vie¬
len köstlichen und dramatischen Schilderungen (z . B . Qualen ein«
Fernsprechteilnehmers ) geradezu aktuell.

M Paris , 11 . Juli . (Tel .) Der Schutzmann Allegre ge¬
riet durch die Eröffnung seiner Geliebten , einer 20jährigen
Näherin , daß sie sich anderweitig gebunden habe , in solche Er¬
regung , daß er das Mädchen niederschoß und dann Selbstmord
verübte .

hd . Petersburg , 11 . Juli . In Peterhof , der Sommer -Residenz des
Zaren , sind drei Cholerafälle konstatiert worden . Unter den Erkrank¬
ten befindet sich auch der Rechtsanwalt Seeler , der eben aus Rostow
zurückgekehrt war , wo er mit Profeffor Sabolotnyn Maßnahmen gegen
die Seuche getroffen hatte .

---- Newqork, 11 . Juli . (Tel .) Die tropische Hitze im
Osten des Landes hält an . 23 Todesfälle und zahlreiche nicht
direkt tätliche Hitzschläge sind vorgekommen.

Unglücksfälle.
■bd Hamburg , 11. Juli . (Tel . ) Gestern nachmittag

scheute an der Flottbecker Chaussee ein Pferd eines stark besetz¬
ten Fuhrwerks vor einem Automobil . Der Wagen wurde ge¬
gen einen Prellstein geschleudert und schlug um. Sämtliche
Insassen wurden herausgefchleudert. Eine Frau wurde ge¬
tötet » zwei andere schwer verletzt. Der Lenker des Wagens
kam mit einem Nervenchoc davon . Die übrigen Insassen blie¬
ben unverletzt.

— Zell (Kanton Luzern ), 11. Juli . (Tel.) In Weilerber« ist
das Haus des Landwirt» Bättig durch einen Erdrutsch verschüttet
worden . 2 Frauen und 2 Sinder find tot.

Aschabad. 11. Juli . (Tel .) In der Nähe der Station
Risil Aroat entgleiste ein Eisenbahnzng. 10 Personen 'find
tötlich verunglückt, Ä . verwundet.

Bon - er Luftkchkffatzrt .
— Baden-Baden , n . Juki . In einer Sitzung des Auffichtsrats

der Deutschen Lustschiffahrts-Aktiengefelkschaft zu Frankfurt a. M .
wurde beschloffen, das Luftschiff Z. 8", welche » vom Luftschiffbau Zep¬
pelin fahrbereit gemacht und mit einer Paffagierkabine versehen wird ,
von Mitte August bis Ende September d. I . in der neuen Baden -

-> »dencr Snftschiffhall« zn stationieren und während dieser Zeit zur

Ausführung von Paffagierfahrten in der Umgebung von Baden-Baden
zu verwenden.

▲ Gotha , 10. Juli . Gestern fand in Anwesenheit des Herzogs von
Sachsen -Koburg -Gotha , des Herzogs von Sachsen-Anhalt und Gemah¬
lin , des Prinzen Sizzo von Schwarzburg -Rudolstadt und Gemahlin d«
Einweihung der unter dem Protektorat des Herzogs vom Sachfen -nv-
burg -Kotha erbauten Lustschisfhalle durch Herzogin Viktoria AdelPi»
statt . Anwesend waren ferner Prinz Alfons von Orleans -Boucvon,
sowie die Spitzen der Militär - und Zivilbehörden , und eine große An¬
zahl eingeladener Gäste, unter denen die Majore Groß und Sper" »Z-
Dr . Atzmann und Dr . Lanz-Mannheim . Hg Paris, 11. Juli. Auf dem Eiffelturms wurden Versuche m
einem von dem Eeneralstabsmajor Sazerac erfundenen Geschütz
Bekämpfung von Ballons vorgenommen , die außerordentlich gunst̂
Ergebniffe geliefert haben sollen. Da das Geschütz überaus leicht
sehr wirkungsvoll sein soll, denke man daran , Äeroplane und Len
ballons mit demselben auszustatten . . n

i# London, 9 . Juli . Der „DailyTelegraph" arrangiert Zujamm
mit dem „New Port Times " einen Versuch , den Atlantischen
mit einem Luftschiff zu überfahren . Der Versuch wird von Wm
Wellma« und Melvin Bantmann unternommen, auf ihre eigeuc
antwortung . Der Start soll Ende August oder Anfang Septem -
von einer Basis in der Nähe New Parks erfolgen , und womögliM '
hie Reife in London enden. Das Luftschiff ist der Motorvau^Amerika ", der für die Wellmansche Polarexpedition gebaut tu .
und zweimal den arktischen Ozean nördlich von Spitzbergen überstog
Hat. .Das Luftschiff ist kürzlich in Frankreich umgebaut und
größert worden und ist 228 Fuß lang . Es kann eine Besatzung
sechs Mann aufnehme,u

ĉ London , 11. Juli . (Tel .) Der Herzog von Westminster .
fand - sich bei einem gestern in der Nähe von Lomes mit ei
Hydrozllaa unternommenen Aufstieg in großer Gefahr . Der V* «
war mit einem Freunde und zwei Mechanikern aufgestiegen. V
lich stürzte, einen Kilometer vom Ufer entfernt der Apparat ^
Meer . Tkotz der am Apparat befindlichen Vorrichtung kippte ^um . In der Nähe befindliche Pachten eilten herbei und es S*1® ^
den Herzog und feine Begleiter zu retten . Die Ftuzmaschine
jedoch trotz aller Bemübunaen sofort i« die 3 :«fe



L4

erfi $ e
eineaj

* durch
ensM
S . L^

s der
Durch

Ich, die
- Sege,
Euc« ,
bei der
HUk- iz,
werd^ ,

r vier
Ei aus'
lassen

^ brin-
« erst,
MWH «
n, Le¬
on der
Nächte
sschiffe

rmhe».
: über -
änder ,
mhau,
lschnrei
kriege-
rntung
Eefin -
n ge-
lenheit

w iCTwww t. JKiwnu )' wvn n . ■jjkf wx » » orvTfdfe trefft . eite Z

TE

Pfc
len.

cn.

» Leitet
Luslazr
lbe ist

Eebie-
regebie.
rberger .
>on Eil-
lkarten.

Mg ge-
neusteii
ilichung
Zählen-

Marie
0/1871 “

itel der
s nach
lle eng-
hat und
ei Mar
Jtf . 2,50

in tief .
>ohnhei -
in ole -

einer

l-Badei>

)gs vor
Eemah-
hlin bi«
i| en=fto;
lrelh-id
outäoit,
stzc An-
peilinZ-

lche mit
Mtz r«
günstig!
ichtnvt
d Lenb

jammen

Walter
:c
ptcwfc*
jich i" l>
ufiafla«

tiittoe
-rflogen
d rer
ng vM>

ster be-
eineM

Herzog
Plotz-

car '«»
ppte er
gelang,
ne i«**

3Lmtl iltli * Hiuhridtten I mii Fronde und Dankbarkeit des herrlichen Fackelzuges und der treuen
, * * J <5 * J J *

I Gesinnung , der er entsprang , gedenkend . Friedrich , Erotzherzog .
"

'
. Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich unter dem L Karlsruhe , il Juli . Wie im vorigen , so versammelte auch'
» -runi tos. Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Mitglied der l.^ t- I dieses Jahr das Gymnasium seine Schüler in der großen Halle der°
Mgen Feuerwehr St . Georgen (Amts Vrllrngen ) Hafnermerster Turnlehrerbildungsanstalt am Vorabend des g. Juli , um das « c-

ontob Staiger das Ehrenzetchenfür 40jahrtge treue Drenfte bet de i hartssest unseres Landesvaters durch musikalische und turnerische
Kuailligen Feuerwehr zu verleihen . . . _ , I Darbietungen , sowie durch vaterländische Worte würdig zu feiern .Seine Königliche Hoheit der Srohherz ^ ^

haben Sich unter dem I &5 ^ ein j^ öner Brauch , socherart die Liebe zum Vaterland und
* Thein

‘
v? n Heiwilligen FEwehren das

'
Eh ^enzeichen sür lv - beff.

en Herrscherhaus in den empfänglichen Herzen der Jugend yu
treue Dienk^ der freiwMqen Feuerwehr zu verleihen - und von Jahr zu Jahr aufs Reue zu befestigen . Den musi -

'k ^ MMdien ? r Wtthelm Weiugart intftn , dem Fabrikanten Jo - 1 Vorführung mehrerer Turnklassen
Sirt , dem Maurermeister Anton Schmidt , dem Taglöhner Eduard ! " ihres Turnlehrers , Herr " Reallehrer Leonhardt , die

Wdt dem Schreinermeister Desiderius Rölly . dem Zimmermeister ° °" zahlreich Erschienenen mit größtem Interesse verfolgt wurden
ftnfiet , dem Gastwirt Hermann Bacheberle , dem Metzgccmei - I " " d das mit Recht , denn alle Klaffen zeigten eine bewunderns -

L/Ludwig Anishänsel und dem Schuhmachermeister Jakob Eichstädt «« werte Gleichheit rn der Ausbildung , eine so vollständige Körper -
Renehen, dem Schuhmachermeister Heinrich Weichselbaum in Baden , I beherrfchunL daß man den Schülern auch bei den schwierigsten

Landwirt Severin Jsele in Gündelwangen , dem Maler Friedrich « Uebnngen keinerlei Anstrengung ansah . Stramm und energisch ,
satter , dem Hafner Leopold Grüninger und dem Lithographen Emil ! ruhig und sicher lösten alle die ihnen gestellten Aufgaben , bei
Mirth in Stühlingen , dem Landwirt und Feldhüter Leopold Dick- « denen Frei -, Stab -, Hantel -, Keulen -, Pferd - und Barrenübungen

in Langenbrücken , dem Eemeinderat Karl Ferdinand Bauer in I in belebender Abwechslung vor den Augen der entzückten Zuschauer
guten , dem Friseur Gustav Meyer in Bühl , dem Dreher Leopold I vorüberzogen . Die ganze Vorführung hinterlietz den Eindruck einer
ggj, in Schwarz ach , den Landwirten Matthias Baier , Alois Bausch I hervorragenden , gediegenen Leistung .' . «d Matthias Hall I ., dem Schuhmacher Gregor Nothweiler , den ! -f - Karlsruhe , 11. Juli . Die Gewerbeschule Karlsruhe hielt^Landwirten Anton Rolle . Jakob Römer , Matthias Scherer , Karl « gestern vormittag 11 Ahr im großen Festhallensaal mit ihrer statt -
Schmid , Rupert Semmler , Joseph Stolz und Johann Evangelist Beit lichen Schülerzahl vor dem gesamten Lehrerkollegium , anläßlich der
in Aasen, dem Gast - und Landwirt Johann Dury in Bräunlingen , Geburtstagsfeier unseres Eroßherzogs in Verbindung mit der sil-^ Landwirt Franz Karl Gmeßhaber . dem La ^ wirt und Gemeinde - Lernen Hochzeitsfeier unseres Eroßherzogspaares eine in allen ZeUnchner Vitus Engeffer dem Backer und Landwirt Andreas Jlg . dem len sehr schön und würdig verllmfene Schulfeier ab . Zahlreich^ meinderat Franz ^ osephGriebhaber , ^

nL ° ndwrrenBa
^ holoma waren die Lehrmeister und Angehörigen d7rSchüler vertreten , fer -

* “ $atten sich Mitglieder des Eewerbeschulrats und eine große»nd dem Bürgermeister Ludwig Michael Karl Müller tit Hochemmiu - 1 Zahl Freunde und Gönner der Anstalt einaefunden Der einleitende„ « dem Maurermeister Martin Meyer und dem Landwrrt Joseph N, - "
„ „„ emgesunoen . a-er etmeuenoe

Dch,er in Hüfingen , dem Kreisstraßenwart Viktor März in Mündel - SSÄ “ * 2uöetfe > vorgetragen von der stadttschen
tz^ n. dem Landwirt Franz Xaver Storz in Tannheim , dem Land - N _̂

- pelle u
^

er Leitung ihres bewahrten Dirigenten , des
Johann Biehler alt in Unadingen , dem Ragelschmid Jakob Lud - ^

"
^ A ^ fehlte seine Wirkung nicht und

miq ^ rchin Eberbach , dem Schuhmachermeister Johann Eottlieb Hetze! bre Zuhörer sofort m tote richtige Feststimmung . Von den
in Emmendingen , dem Bezirksbauschätzer August Helbling in Endin - Eutern Groß , Rrmmele , Elaßner , Elsäffer , Karcher , Maier und

dem Maurer Jakob Michael Bittmann bei der freiwilligen Feuer - 1 Collrep , Ehrler und Häuple wurden der Feier
wehr der Spinnerei und Weberei in Ettlingen , dem Gemeinderat Jo - 1 " " gopaßte Gedichte wirkungsvoll und mit großer Empfindung zum
Hann Hertrich in Hilzingen , dem Privatmann Franz Xaver Dietsche I gebracht . Der Festredner , Gewerbelehrer A . Zimmermann ,in Freiburg , dem Landwirt Julius Borgrimmler in Munzingen , dem l lch^lderte in meisterhafter Rede die Vorzüge unseres engeren Hei -'
Landwirt Jakob Ratz und dem Schmiedmeister Wilhelm Gottfried Hör - 1 matlandes und führte damit in Verbindung das Wirken und die
mng in Friedrichstal , dem Schreinermeister Ernst Kaste ! in Karls - ! vorbildlichen Eigenschaften unseres Landesfürsten vpr Augen der
« he, dem Privatmann Gustav Karcher in Karlsruhe - Muhl - ! Festteilnehmer . Er betonte den hohen Wert der erzieherischen Ar -
tnrg , dem Friseur Ignaz Gustav Eberweier in Lichtenau , beit unserer Jugend durch das Zusammenwirken von Schule . Eltern -dem Stadtrat Albert Beit in Konstanz , dem Landwirt Paul Stadel - > haus und Lehrstätte und richtete an die Schüler die eindringlichehcher in Wollmatingen , dem Landwirt Wilhelm Brombacher , dem Mahnung , die Zeit der Ausbildung für den gewählten Beruf aus -
Schuhmachermeister Ludwig Friedrich Müller , dem Landwirt Georg zunützen , Menschen mit guten Grundsätzen und tüchtige Bürger zuAugust Koger und dem Landwirt Ludwig Rätsch in Öklingen , dem werden . In seinen weiteren Ausführungen wies der Redner auiMrgermeister Philipp Bertsch , dem Schneidermeister Andreas Hofer das bevorstehende Fest des silbernen Eheiubiläums unieres
ÄT ^ « aares ^ und ergri

'
ff die Eel/g/nheT

^

ErofhT!Dreher, dem Schuhmachermetster Johann Beck , dem Hafnermerster zogtn Hrlda zu gedenken , die in ihrer stillen Tätiakeit »„ f dem^Joseph Hotz alt , dem Stratzenwart Michael Lössler , dem Metzgermeister Gebiete edler Nächstenliebe eine ihrer vornehmsten Lebensaufaaben,Sebastian Sieber und dem Kaufmann Robert Hotz in Stetten a . k. M .. erblicke . Treue Liebe und Nerebron » T l
.Iwm Landwirt Johann Heinrich Brohm in Mosbach , dem Malermeister I man dem Für

'
stenvaare zu teimmr t ^ schenk das

Engelbert BnrkLrt in Badenweiler . dem Landwirt Hermann Rieggerdt Mt dem «
tIaUm ^ ^ rrngen könne .

? und dem Schuhmacher Karl Schanz in Müllhei « , dem Gastwirt I gLl ?ch7s und gesegn^ s S
August Brecht und dem Seilermeister Johann Friedrich Eberhartot in I Heimatlandes beickHn k- i» r.

^U
J

n
^ ^ res badischen

Vberweiler , dem Schreinermeister Anton Brentolin,
'

dem Maurer I Ausführunaen mit? einem
b
f

1 ^ ebner fet " e vorzüglichen
Joseph Keßler , dem Landwirt Anton Kiefer , dem Landwirt Adolf her - og Frü :drick

^
und

^
-

° ufgenommenen Hoch auf Eroß -
« Mr . dem Seilermeister Franz Schauenburg , dem Bürgermeister san

'
a

^
ansckliekenk . mii o

®te Festver,ammlung
Anton Schmidlin . dem East - und Landwirt Karl Senft , dem Land - ! 5U

n [
£ rL

mÜ Orchesterbeg ertung das Lied „Heil Friedrich
wirt Leopold Senft , dem Eemeinderechner Adolf Tröntolin , dem Küfer - 1 ^ ^ ^ V ^’u? t Schlüße entfaltete die Schülerkapelle ,
meister Karl Tröntolin alt , dem Landwirt Martin Vögele , dem Privat - ! f— ic-r

U
*

mit 9ro| c"t ^ schick „Schmeichelkätzchen "
,mam Karl Friedrich Bogtsberger , dem Landwirt Franz Zalmer und ! . . . L. . Allenberg , zum Gehör gebracht hatte , in dem Kreuz -

denr Landwirt Joseph Zalmer in Schliengen-Mauchen, dem Landwirt ^
"

„
-«lanzarenmarsch nochmals ihre ganze Kraft . Die alten kräf-

Lugust Paeßler und dem Gemeinderechner Wilhelm Dörftiuger in l jr ? 'en öet ^ " " raten , die mit großem Geschick und gutemSulzburg , dem Maurer Wilhelm Schultheiß und dem Taglöhner Karl I „
1 ~Dn

r
ts *ut Durchführung gebracht wurden , schloffen die inRitter in Löffingen , dem Pflästerermeister Karl Dietrich in Gengen - ^ Jr " erndruckvolle und würdige Feier .i «ch, dem Sattler Friedrich Scheible in Bauschlott , dem Holzhauer I °" s Karlsruhe , 11 . Juli . Der „Salamander ", erster KarlsruherJohann Georg Feil in Huchenfeld , dem Rähmaschinenhändler EmillT -

. V - felerte am vergangenen Samstag in seinem KlubhausLetz, dem Finierer Wilhelm Burkhartot und dem Fabrikanten Johann ! , ^ «" ^^ rcher Beteiligung den Geburtstag des Großherzogs , des Pro -Sulden in Pforzheim , dem Taglöhner Friedrich Koffler und dem Land - 1 ™ *,ret von dem Klub in Karlsruhe veranstalteten Jnternati -wirt Zfidor Bullinger in Durmersheim , dem Mechaniker Heinrich I -Ruderregatten . Mit warm empfundenen Worten gedachte derKilduer in Gernsbach , dem Badmeister Jakob Diener , dem Agenten I ^ orptzenoe , Herr Bauingenieur H . Sierks , des Wohlwollens und desJoseph Münzer , dem Werkmeister Anton Jägel I ., dem Blechnermeister I ^ vterehes , welches unser verehrter Landesfürft schon als Erbgroßher -
Wilfried Äautzmann und dem Schuhmacher Joseph Kunert in Rastatt , I ^55 Sport und hauptsächlich dem Rudersport entgegengebracht hat .dem Zettlermeister Urban Brogle , dem Maurer Hermann Eerspach und I Stff oonnernder Salamander auf das fernere Wohlergehen des bis -dem Zimmermann Georg Spittler in Säckingen , dem Güteraufseher ! yerigen Begatta -Protektors sowie dessen erlauchter Gemahlin schloßund Gemeinderat Emil Stüber in St . Blasien , dem Privatmann Rein - 1

^
' eii lt

T7
en ? et‘ ^ie fcs Abends . Ein nach dem derzeitigen Sommer -hard Wuchner in Atzenbach , dem Fabrikarbeiter Ferdinand Achill I " usenthalt des Eroßherzogs abgesandtes Glückwunsch -TelegrammWetze! in Schönau , dem Waldhüter Johann Georg Eduard llehlin in ! wurde mit einem entsprechenden Dankes -Telegramm erwidert . DerSersbach , dem Landwirt Ernst Friedrich Baeckert , dem Landwirt I " " " folgende gemütliche Teil hielt die Festteilnehmer bei LiedergesangFriedrich Hagist , dem Maurer Richard Henke, dem Landwirt Johann I not 9 beisammen , bis der letzte Wagen der ElektrischenTearg Sütterlin und dem Landwirt Johann Friedrich Weiß in Wiechs, I Aufbruch mahnte und die Ruderersleute allzufrüh von dannendem Fabrikarbeiter Jakob Friedrich Dörr in Sinsheim » dem Taglöhner ! führte .

Jakob Löffler in Hoppetenzell , dem Schreinermeister Hermann Lei - 1 • Wertheim , 11 . Juli . Von den hiesigen Schulanstalten feiertenLinzer und dem Schuhmachermeister Hermann Dreher in Stockach , dem i " w Samstag nl^ nnttag durch einen Festakt den Geburtstag desAeingutmalsr Gottlob Müller in Hornberg , dem Wagnermeister Eroßherzogs die Volksschule in der Turnhalle und das Gymnasium inNbert Braun , dem Landwirt Joseph Bergmann und dem Landwirt > verAula . Die Festrede hielten Hauptlehrer Erles und Profeffor
. Ferdinand Mayer in Marktoorf , dem Privatmann Karl Bumann in I Ktttner ^^

Heute vormittag erhielten auf dem Rathaus die Feuerwehr -llberlingen , de« Landwirt Ferdinand Hauser , dem Stratzenwart Leo - 1 wüte Strobel und Blumenthal und Köth , Will und Bergmann daspold Effinger und dem Landwirt Joseph Emminger in Dauchingen , I « hrenzerchen für „z- und 18jährige aktive Dienstzeit überreicht . 38dem Zimmermann Johann Metzger , dem Taglöhner Martin Hage « , am Festessen im Hotel Held teil . Oki ramtmanndem Taglöhner Karl Engelsmann , dem Landwirt Konrad Strohmeier , I « chmnt brachte den Trmkspruch aus .
dem Landwirt Karl Grießhaber und dem Salinearbeiter Konrad Reb - 1 O Walldürn , 10. Juli . Das Geburtsfest unseres Landesfürften
^ >lz in Dürrheim » dem Weber Anton Kopp in Oberefchach , dem I wurde hier tn festlicher Weise begangen . Am Festtage zogen die« traßenwart Leo Riegger , dem Nachtwächter Adolf Weißer und dem I staats - und Eemetndebeamten , der Krieger - und der MilitärvereinLandwirt Karl Wfltmann in Pfaffenweiler , dem Obsthändler Heinrich I öum Festgott « dtenste . Im Gasthaus zum Ochsen fand das FestestenHäßler, dem Schriftsetzer Franz Kelterer und dem Posamentier Wil - 1 statt , bet welchem Herr Oberförster Kurz auf den Erotzherzog und HerrHelm Schilling in Billiugen , dem Privatmann Albert Duffner sen ., I Oberlehrer Wetndel auf die Großherzogin Hilda toasteten ,dem Holzschnitzer Fridolin Kaltenbach sen., dem Schreinermeister Bern - ! Wallbach (A . Säckingen ) , 10. Juli . Der Geburtstag des Erotzhard Bermann und dem Küfermeister Robert Scherzinger in Böhren - lHerzogs wurde hier örtlicher Verhältnisse wegen erst heute Sonntag geLach und dem Kaufmann Hermann Heitoinger in Tiengen . I feiert . In aller Frühe kündigten Völlerschüfle den Festtag an . Um !Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen Hauses I llhr war Festzug zur Kirche , woran sich die Schuljugend , sowie die Mu -u»d der auswärtigen Angelegenheiten vom 6. Juli d . I . wurde Sta - 1 sik, der Militärverein und der Arbeiterverein beteiligten . Rach dem« mskontrolleur Friedrich Buck in Kippenheim zum Stationsamt I Gottesdienst marschierte man zum Rathaus , wo dann der VorstandLffenburg und Betriebssekretär Wilhelm Meßmer beim Stationsamt I des Militärvereins Siegmund Wunderte ein Hoch auf Len Landesfür -Lffenburg zur Eüterverwaltung daselbst versetzt . I sten ausbrachte . Der Fabrikarbeiterin Wilhelmine Siebold von hier ,— — —— — ■■ i - Iwelche über 30 Jahre in demselben Geschäfte in Säckingen tätig ist ,

Z » m Geburtstag des Groytzerzogs . 7ÄÄ ?
" " » -- « - « - - 1- - « - t- m - a, -

- Karlsruhe , 11. Juli . Auf das gelegentlich des Festbanketts I ^ Todtnau , 10. Juli . Das Geburtstagsfest S . Kgl . Hoheit des
Bürgerschaft am 8. d . Mts . an den Erotzherzog abgesandte Glück- ! Grotzherzogs Friedrich wurde auch in diesem Jahre bei uns im Schwarz -» »nschtelegramm ist Herrn Oberbürgermeister Siegrist folgende Ant - wald allgemein gefeiert . Die Stadt - und Staatsbehörden ,wort zugekommen : „Für die mir zu meinem Geburtstag namens der I lEie die Vereine uifli Schulfugend zogen unter den Klängen der

Sestern in der Festhälle zahlreich versammelt gewesenen Bürgerschaft MuMkapelle zur Kirche . Vikar BerM - wies auf die Bedeutung derd« Residenz dargebrachten freundlichen Glück- und Segenswünsche und hm . Rach dem kirchlichen Mt begaben sich die Vereine vor das
den Ausdruck treuer Geiinnuna kaae ick, bertlicken Dank erwidere Rathaus , woselbst Bürgermeister Otto Keller das Hoch auf den Landes -
Ü* für w iRnMor ’Jw ,,nd R ^ denrttad/1 fürsten ausbrachte . An Feuerwehrleute wurde das Ehrenzeichen für
SriedV Grotzherzog -

^ ^ ^ ^ Residenzstadt ^ g jg ^ ige Dienstzeit beim Korps verliehen . Hierauf x ™ *,

erhielten drei Feuerwehrmänner , die Auszeichnung für zehnjährig »
Dienstzeit 8 . Nach dem Festgottesdienst fand die Huldigung von ziüoi65 jungen Männern in der Turnhalle statt . Heute mittag war Sfeft»
offen im Hotel Lamm .

1 Villingen , 10. Juli . Eroßherzogs Geburtstag wurde hier am
Vortage durch Festfeiern in den verschiedenen Schulen und Zapfen »
treich eingeleitet . Am Hauptfesttag fand Tagwache , Huldigung der

jungen Staatsbürger in der Turnhalle , Festgottesdienste in der evang .
Kirche und dem Münster , die Verleihung ftaaflicher und städtische »
Auszeichnungen für 40 - bezw . 25jährige Dienstzeit bei derFreiwilligen
Feuerwehr » Festfrühschoppen der Krieger - und Militärvereine und da «»
offizielle Festeffen in der „Tonhalle " statt .

Todeserklärung Johann Orths.
= 3 Wien , 10. Juli . Erzherzog Joseph Ferdinand , der Reffe des

eit 1890 verschollenen Erzherzogs Johann Salvator , des ältesten
Sohnes des Eroßherzogs von Toskana hat , wie die „N . F . Pr ." meldet ,beim Wiener Oberhofmeisteramt Tn« Todeserklärung seines Onkels
beantragt , der bekanntlich unter Verzichtleistung auf Rang und Titel
den Namen Johann Orth angenommen hat . Während die Todeserklä¬
rung sonst nach dreißigjähriger Verschollenheit ohne weitere Beweis¬
aufnahme mölich ist, mutz bei einer früheren Todeserklärung nach denn
ogenannten Ringtheatergesetz vom Jahre 1883 der Beweis für de«

Tod erbracht werden . Erzherzog Josef Ferdinand ließ nun durch den
Wiener Advokaten Eeheimrat Dr . Bachrach bei dem zuständigen Ober¬
hofmeisteramt ein Ansuchen auf Todeserklärung einbringen , dem dieses
Gericht heute insofern stattgab , als es eine Frist von sechs Monaten an¬
ordnete , innerhalb welcher der Gegenbeweis zulässig ist . Wird dieser
Beweis nicht erbracht , so wird Johann Orth für tot erklärt .

Johann Orth hatte bekanntlich , nachdem er sich in London mit
Milli Stubel vermählt hatte , auf seinem Schiffe „Margarethe " eine
Reise nach Buenos Aires angetreten , von wo die letzte Rachricht von
ihm stammt . Er rüstete dann die „Margarethe "

zu einer Fahrt mach
Chile aus , die er am 20. Juli 1890 mit einer von ihm angeworbenen
Mannschaft antreten wollte . An diesem Tage lief die .Margarethe "
aus Buenos Aires aus und seither ist von dem Schiffe , seiner Besatz¬
ung und Johann Orth und deffen Gattin keine Nachricht mehr einge¬
troffen . Am Kap Horn herrschte damals ein Orkan von selten beob¬
achteter Stärke , und die Angaben aller Fachleute stimmen darüber
ein , daß das Schiff bei Kap Tres Puntas in der Nacht zum 21 . Juli
untergegangen ist.

In der ausführlichen Beweisschrift werden alle Gerüchte widerlegt ,
die seither über das Widerauftauchen Johann Orths in Umlauf ge¬
wesen sind . Vor allem wird dargelegt , daß die Seereise auf der „Mar¬
garethe " von Orth nicht fingiert war , um unerkannt auf dem Land¬
wege nach Chile

'
p gelangen , daß sich ferner die Angaben keines der

either aufgetretenen angeblichen Augenzeugen als stichhaltig erwiesen
haben , und daß endlich nach der ganzen Charakterveranlagumg Johann
Orths nicht anzunehmen sei, daß er solange geschwiegen hätte . — „Jo¬
hann Orth liebte es "

, — so heißt es in der Beweisschrift — „sich einen
weiteren Wirkungskreis zu suchen. Hatte er bei der Besetzung des
bulgarischen Thrones aus politischer Rücksichtnahme auf sein Vaterland
einem Vetter Ferdinand nachstehen müffen , so hatte er doch den Ee -
>anken gehabt , und ihn auch verwirklichen wollen , als Armeeorgani »
ätor in die Dienste Ferdinands , mit dem er nicht einmal sehr gut
tand,zu treten . Ein Mann mit solchen Ambitionen bleibt nicht zwei
Dezennien hindurch weltfern und still . Ein Mann , der eine Bro -
chüre über den von ihm entlarvten Spiritisten Bastian publizierte ,

und der ebenso (in dem Ballet „Assasfinen") seine religiösen wie ( in
militärwiffenschaftlichen Schriften ) seine Ansichten als Soldat und
Feldherr mit Temperament urdi et orbi zur Kenntnis brachte , ver¬
urteilt sich nicht ohne jeden ersichtlichen Grund gu vollster Weltabge -
schiedenheit . Johann Orth schweigt , weil ihn das naffe Grab deck! ."

folgte Früh
«schoppen im Volksbräuhaus , dem alsbald das Festeffen im Ochsenn - Karlsruhe , 11. Juli . Der Ausschuß der Studentenschaft der folgte . Toaste . Musik und Gesangsvorträge wechselten in bunter

^ eoerlciana " Karlsruhe hatte an den Erotzherzog ein Glückwunsch - 1 Reihenfolge .
legendem Wortlaut : »Ew . Königl . Hoheit « g . Donaueschingen » 9 . Juli . Grotzherzogs Geburtstags wurde auch

burt^ »
6I

- btudentenverband an der „Friderrcrana zum heutigen Ge- 1 jj{er gebührend begangen . Den Reigen der Veranstaltungen eröffnet ^
Elöck ^ ^ tn ^ euer und ehrfurchtsvoller Gesinnung , tote innigsten I Gymnasium , Herr Profeffor Hermann Frank hielt die Festrede ,
« »rtt r

* begenswünsche dar . B . Witte , Vorsitzender ." — Das Ant - 1 Nach dem Zapfenstreich fand abends ein allgemeines Festbankett in
Stuh t

aB1B br . Königl . Hoheit lautete : „Schloß Eberstein . Dem «der Festhalle statt . Bürgermeister Schön toastete auf den Erotzherzog .
flim rntenverband der „Fridericiana " danke ich herzlichst für die mir I Für 25jährige Dienstzeit konnten bei dem heutigen Feste zwei Wehr -^ cburtstag dargebrachten freundlichen Glück- und Seaenswünsche I männer ausgezeichnet « erden . Ei « Divlom für soiäbriae Dienstzeit

r
Scotts Emulsion ist weltbebannt

und wird in aller Herren Länder, ganz besonders aucb in
den Tropen angeweudet Letzterer Um¬
stand verdient insofern Beachtung , als er
ein Beweis dafür ist , daß dieses vor¬
zügliche Stärkungsmittel auch bei uns in
der heißen Jahreszeit ebensogut und mit
dem gleichen guten Erfolge , genommen wer¬
den kann , wie in den kühleren Monaten .
Dies hauptsächlich deshalb , weil Scotts
Emulsion so leicht verdaulich und wohl-

M-rk-- d7mK!ch7- schmeckend ist , daß auch ein geschwächter
Magen , ja selbst der Säugling , sie leicht

ich-» verträgt und vollen Nutzen daraus zieht .
Scotts Emulsion wird von uns ausschließtich im großen verlansr , nnd zwar nie

lose nach Gewicht oder Matz , sondern nur ra versigelten Originalflaschen in Kartonmit unserer Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch). Scott .& Bowne, G . m . b. H .»Frankfurt a. M .
Bestandteile: Friuster Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,o , unter .

phoSphorigsaurer Kall 4 .3, uuterphosphorigsaures Natron S,0, pulv. Tragant 3,0,feinster arab . Gummi pulv. 2,0, Master 129,0, Alkohol Hierzu aromatischeEmulsion mit Zimt-, Mandel» und Gaultheriaöl je 2 Tropfe«. 6Ä)3a
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Marke Salvator

Donnerstag den 14. Juli .
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H. Landauer
\ Kaiserstrasse 183.
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Pom UederschweMmungsgebiet des

Rheins .
» er. Karlsruhe, 11 . Juli . In Ergänzung der einzelnen Hochwas¬

sernachrichten vom Rhein bei Knieltngen, Maxau, Maximiliansau
und Pfortz in der „Badischen Presse " der letzten Tage schreibt uns ein
Berichterstatter , welcher das lleberschwemmungs gebiet am Rhein be¬
sichtigte :

In der Gemarkung Knielingen .
Nachdem die Alb innerhalb drei Wochen durch das anhaltende

Rea«», netter starkes Hochwasser führte , jedoch im .ner wieder zurückging
ist der Bach in den letzten Tagen auf der linken Seite — zehn Minuten
vom Rheinhafen entfernt — aus seinen Ufern getreten und hat Wald,
Wiesen und Felder eine weite Strecke überschwemmt , so daß bis zum
Rhein alles in einen See verwandelt ist. Das auf den Wiesen lie¬
gende Heugras ist total vernichtet . Ein trostloses Bild bieten dann
die zahlreichen Eärten an den Häusern von Knielingen längs der Alb
entlang. Die mitunter sehr schön gepflegten Eärten mochten noch vor
wenigen Wochen dem Besitzer Freude gemacht haben . Jetzt ist alles
vernichtet und die Fluten strömen über die Anpflanzungen hinweg.

Auch die Felder links der Straße nach Maxau bilden, da die Alb
dort ebenfalls aus den Ufern getreten ist, einen See . Besonders erheb¬
lichen Schaden hat das Hochwasser in den Feldern angerichtet . Die Kar¬
toffelernte, die Dickrüben, die Hafer - , Weizen- und Eerstenernte dürfte
hier manchem Landwirt ruiniert worden sein . Auch zum Teil auf
der rechten Seite der Straße, wo die Alb die Maxauer Straße unter¬
schneidet, stehen die Feldfrüchte auf den sogenannten Allemendefeldern
bis zur Einmündung der Alb in den Rhein unter Wasser . Der Scha¬
den ist fast unberechenbar . Es gibt Landwirte hier , denen nahezu ihre
ganze Ernte vernichtet ist.

In Maxau .
Nachdem der Rhein am Freitag um einige Zentimeter gefallen

war (6 .76 Meter) , ist er im Laufe des Samstag (6.92 Meter) wieder
gestiegen . Am gestrigen Sonntag zeigte der Pegel 7 .26 Meter. Der
Rhein ist zwischen dem Gasthaus zum „Rheinbad" (Ehmann) und der
Schiffbrücke bedeutend über die Ufer getreten, so daß die Häuser dort
nur mit Kähnen oder durch Ueberbrückungen zu erreichen sind . Die
Wassermenge hatte sich gestern morgen so weit vorgedrängt, daß ge¬
genüber dem Stationsgebäude bei der Post ein Damm gebaut werden
mutzte, der stets bewacht wird , damit das Wasser nicht die Knielinger
Straße entlang läuft . Das Gasthaus zum „Rheinbad"

, das dicht ne¬
ben dem Rhein steht, ist vollständig vom Wasser umspült und kann nur
auf hochgelegten Dielen besucht werden . In der Wirtschaft zum
„Rheinhafen" steht das Wasser im Hof bis fast am Eingang in den un¬
tersten Stock und ist nur von der Rheindammseite aus zu erreichen.
Die Keller sind mit Wasser gefüllt. Seit Samstag morgen darf die
Schiffbrücke bezirksamtlich nicht mehr abgefahren werden . Der Ver¬
kehr über die Schiffbrücke ist nur '*>7 einer Seite möglich . Das Gut
Ludwigseu am Rhein ist ganz vom Wasser eingeschlossen. Sehr trau¬
rig sieht es in der Gemarkung von

Maximiliansau und Pfortz
aus . Auch da stehen die Eärten und Felder Strecken weit unter Was¬
ser. Die vom Wasser überschwemmte Straße von Maximiliansau nach
Pfortz ist überbrückt. Der Automobilverkehr ist dort gesperrt . Die er¬
sten Häuser in Pfortz stehen ebenfalls unter Wasser . In den Eärten,
in denen mancher Familienvater seinen Bedarf an Kartoffeln, Bohnen,
Gemüse usw . angepflanzt hatte, ist alles vollständig vernichtet , ebenso
ein großer Teil der Ernte. In Pfortz schöpfen die Einwohner die Koh¬
len aus den mit Wasser gefüllten Kellern. Auch auf der pfälzische.
Seite wird der Schaden auf über 100 Ovv Mark geschätzt .

Die Rheindammwache wird abwechselnd von Bürgern von Pfortz
gestellt . Wenn der Rhein noch weiter steigt, ist auf der bayerischen,
wie auf der badischen Seite Schlimmes zu befürchten . Der gestrige
Sonntag führte zahlreiche Neugierige aus der Residenz und Umgebung
teils per Bahn , per Rad und per Auto nach Maxau. (Von dem
Hochwasser bei Maxau find Bilder in unseren Expeditions-Schaufen¬
stern ausgestellt.)

Sporl -Uachrichten .
LdKehl, 11. Juli . Zur dritten Internationalen Ruderregatta des

Oberrheinischen Regattavereins Straßburg, die am 24. Juli auf dem
Kehler Hafen stattfindet, find folgende Meldungen eingegangen: 1.
Ermunterungspreir-Bierer : Straßburger Rudergesellschast (1) ,
Straßburger Ruderverein 1881 (2), Rheinklub Alemania , Karlsruhe
(8), Ruderverein Neptun, Konstanz (4) , Metzer Ruder- und Eisklub
(5) , Mainzer Ruderverein (6) . Rudergesellschaft Trier (7) . 2 . Zweier
ohne Steuermann: Mainzer Ruderverein (1) , Ludwigshafener Ruder¬
verein (2) . 8. Damenpreis, Junior -Einer : Ruderklub Erashoppers,
Zürich (1) , Seeklub Luzern (2) , Straßburger Ruderverein 1881 (3) ,
Karlsruher Ruderklub Salamander (4) , Rudergesellschaft Mainz (5) .
4. Junior -Vierer : Metzer Ruder- und Eisklub (1 ) , Ruderklub Gras¬
hoppers , Zürich (2), Trierer Rudergesellschaft (3) . Ruderverein Ami-
citia , Mannheim (4) , Straßburger Ruderverein 1881 (5) , Royal Club
Nautique de Gand (8) , Karlsruher Ruderverein Sturmvogel (7) , Ru-
dergesellschast Schwaben, Heilbronn (8) , Deutscher Ruderverein Zürich
(9) , Eießener Rudergesellschast (10) , Straßburger Rudergesellschaft
(11) . S . Kaiserpreis. Vierer mit Steuermann. Ruderklub Erashop-
psrs, Zürich (1) . Ludwigshafener Ruderverein (2) . Mainzer Ruder¬
verein (3) , Eercle nautique de France, Paris (4 .) 8 . Regattaoereins¬
preis, Großer Einer ; Cercle nautique de Francs , Paris (1 ) , Ruderge¬
sellschast Mainz (2) , Ruderklub Erashoppers, Zürich (3) , Seeklub Lu¬
zern (4) . 7. Preis der Stadt Straßburg, Junior -Achter : Eießener Ru¬
dergesellschaft (1) , Mainzer Ruderverein (2) . 8. Preis des Deutschen
Ruderverbandes, Vierer ohne Steuermann : Mainzer Ruderverein (1) ,
Ludwigshafener Ruderverein (2) . 9. Großherzogs -Bierer : Karlsru¬
her Ruderverein Sturmvogel (1) , Royal Club nautique de Gand (2) ,Trierer Rudergesellschaft (3) , Ruderverein Amicitia , Mannheim (4 ) ,
Rudergesellschaft Schwaben , Heilbronn (5) . 10. Doppelzweier ohne
Steuermann : Cercle nautique de France, Paris (1) , Rudergesellschast
Germania, Frankfurt a . M . (2) . 11. Einer, Ermunterungspreis: Straß¬
burger Ruderverein 1881 (1) . Statthalterpreis , Große Achter : Ru¬
derklub Erashoppers, Zürich (1) , Frankfurter Ruderverein (2) , Cercle
nautique de France, Paris (3) , Ludwigshafener Ruderverein (4) ,
Mainzer Ruderverein (5) .

<D Konstanz , 19. Juli . Die anläßlich des 19. Stiftungsfestes vom
Fußball-Club Konstanz 1999 veranstalteten Internationalen Fugball-
Turnirre haben heute ihren Anfang genommen . Und zwar kam heute
die Klasse A zur Entscheidung . Es nahmen daran folgende Vereine teil :
Fußballklub Fortuna, Zürich : Fußballklub Poung Fellows , Zürich ;
Fußballklub Winterthur ; Fußballklub St . Gallen 1 und 2 ; Fußball-
iftafe Brühl, St . Gallen ; Fußballklub Blue Stars Zürich und Fußball¬
klub Konstanz 1. Aus dem Spiel , in welchem es an sehr spannenden
Momenten nicht fehlte, gingen nachstehende Vereine als Sieger hervor :
Fußballklub Winterthur als 1 . Sieger mit 5 Punkten (Ehrenpreis dcr
Stadt Konstanz , silberner Pokal mit Diplom ) ; Fußballklub St . Gallen
1 mit 4 Punkten als 2 . Sieger (Ehrenpreis des Fußballklubs Konstanz
1909 , silberner Pokal mit Diplom) ; Fußballklub Brühl als dritter Sie¬
ger mit drei Punkten (Eichenlaubkranz , vergoldet, mit Diplom) und
Fußballklub St . Gallen 2 mit 0 Punkten als vierter Sieger (ein Di¬

plom) . Fußballklub Konstanz hielt sich in allen Spielen sehr tapfer ,
verzichtete aber bei der Schlußrunde . Bei der Winterthurer Mann¬
schaft spielten auch die beiden Internationalen Müller und Reuwieler.
An die Wettspiele schlossen sich das Festbankett und Ball an.

Badenwetter Rennen .
T. Müllheim, 11 . Juli . Begünstigt vom schönsten Wetter wurden ,

gestern nachmittag auf dem Reuenburger Exerzierplatz die Pferde¬
rennen des Markgräfler Rennvereins ausgetragen. Ein zahlreiches
Publikum von nah und fern hatte sich eingefunden und verfolgte mit
großem Interesse die einzelnen Rennen. Besonders stark war das Offi¬
zierskorps der Garnisonen Müllheim, Mülhausen, Neubreisach und
Freiburg vertreten. Die Rennen verliefen ohne Unfall ; zwei Reiter
stürzten ohne jedoch Schaden zu nehmen . Die Musik stellte das Trom¬
petenkorps der 22 . Dragoner. Das Ergebnis der Nennen ist folgendes:

I . Zuchttrabfahren für Landwirte. Preise 170 M . Davon 100 M.
dem ersten, 80 Mark dem zweiten, 20 Mark dem dritten Pferde. Ent¬
fernung zirka 1400 Meter. 1 . List, R . St . des Ed . Weng, Hausen a.
M . ; 2 . Maus , br. St . des Otto Fünfgeld-Buggingen ; 3 . Braun , br.
Stute des Johann Steinle , Offnadtngen.

II . Eroßherzog Friedrich -Jagdrennen. Ehrenpreis des Grotzher-
zogs von Baden dem siegenden Reiter, Ehrenpreis dem Reiter des
zweiten Pferdes und ein weiterer Ehrenpreis dem Reiter des dritten
Pferdes. — Jagdrennen. Offiziersreiten. Entfernung zirka 2590
Meter. 1. Erich, br . W. des Lt . Knappe (Drg. 22) ; 2 . Elch, br . SB .
des Lt. Wulf (Drg. 22) ; 3 . Granit , schwbr. SB . des Oberlt. Graf von
Reyhauß -Cormons (Drg. 14) . Totalisator 14, 41 : 10.

III . Markgräfler Jagdrennen. Ehrenpreis der Fürstin Radeyda
Bariatinsky dem siegenden Reiter und garantiert 809 Mark . Hiervon
600 Mark dem ersten, 150 Mark dem zweiten, 50 Mark dem dritten
Pferde. — Herren -Reiten. Distanz za . 3000 Meter. 1 . Biz er, brauner
Wallach des Leutnants Freiherr o. Rosen (Drag. 29) ; 2. Brigant ,
Fuchs -Hengst des Oberl. Graf v. Nayhauß-Cormons (Drag. 14) . Tot. :
16 :20.

IV . Preis der Stadt Reuenburg. Zuchttrabreiten für Landwirte
rc. Preise 170 Mark . Davon 100 Mark dem ersten, 50 Mark dem zwei¬
ten , 20 Mark dem dritten Pferde. Entfernung za . 1400 Meter. 1)
Rubbert brauner Wallach des E. Marget-Hügelheim; 2) Hans, br.
W. des Karl Eünzenhauser -Seefelden ; 3) Marie , br . St . des Andreas
Neymeyer-Zettelbrunn. Tot : 19,14 : 10.

V . Preis von Badenweiler. Ehrenpreis der Kurverwaltung von
Badenweiler dem siegenden Reiter und garantiert 1200 Mark. Davon
800 Mark dem ersten, 300 Mark dem zweiten und 100 Mark dem drit¬
ten Pferde. Entfernung: za. 350 Meter. 1) Cousin Ethel F .-St . des
Lt . Gonnermann (Chev. 5) ; 2) The Lieutnaut, dbr. H. des Lt. von
Hoffmeister (Drag. 29) ; 3) Le Meteor, Sch .-H. des Herrn E. Schmidt .
(Reiter Baron Zorn v . Bulach ) . Tot. 27 ; 17 ; 23 ; 10.

VI . Jagd mit Auslauf . Ehrenpreis des Fürsten Beriatinsky dem
siegenden Reiter ; Ehrenpreis der Baronin Malxoff dem Reiter des
zweiten Pferdes, garantierte Ehrenpreise des Reiters des 3. 2. und
4. Pferdes . Herren -Reiten, Entfernung ca. 4000 Meter : 1 . Corduiel,
F.-H. des Lt . Schaal (Drag.-Regt. 22) ; 2. Hasse, hbr . St . des Oberl.
Graf von Reyhaus-Cramons (Drag.-Regt . 22) . 3. Vilja , R .-St . des Lt .
Wulf (Drag.-Regt. 22) . 4. Marga , br . St . des Hauptmann Lebert
(F . -Regt. 13) .

Aus Anlaß der Rennen veranstaltete die Kurverwaltung abends
im Kursaal einen Lunten Abend , verbunden mit großer Parkbeleuch¬
tung und Festkonzert. Von 10 Uhr ab war für die Mitglieder des
Rennvereins und dessen Gäste Reuuion im Hotel Römerbad.

Kandel und Verkehr.
Karlsruhe, 9. Juli. a . Schlachthof . In der Zeit vom

4 . Juli bis 9. Juli wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:
1527 Stück Vieh und zwar : 235 Großvieh (74 Ochsen, 56 Rinder,
47 Kühe, 58 Farren), 451 Kälber. 740 Schweine, 94 Hammel,
1 Zelle- 0 Kitzlein, 0 Ferkel , 6 Pferde. 11588 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt und der
Beschau unterstellt , darunter vom Ausland 0000 Kilogramm
Schweinefleisch . — tl. Pi eh Hof. Zum Markte waren auf-
aetrieben : 101 Ochsen, 66 Farren. 46 Rinder, 43 Kühe, 347 Kälber
95 Schaf, 0 Ziege, 719 Schwein«, 1 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual. 90—92 M» 2. Qual. 87—89 M« 3. Qual. 80
bis 84 M.. für Farren 1. Qual. 81—83 Ri« 2. Qual. 78—80 M„
3. Qual. 75—77 für Rinder 1. Qual. 88—90 M., 2. Qual.
86—88 für Kühe 1. Qual. 72—74 M, 2. Qual. 69—71M ..
?. Qual. 58—60 M„ für Kälber 1. Qual. 97- -100 M., 2. Qual.
93—97 3. Quckl. 90—93 a»„ für Schafe 00—00 M» für
Schweine 1. Qual. 68—70 2. Qual. 66—68 M., Saue» und
Eber 00—00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht , für Kitzlein
0,00 —0,00 M. pro Stück . Tendenz: langsam.

* Durlach , 9. Juli . Marktbericht über den Schweinemarkt :
Befahren mit 96 Läuferschweinen , 521 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 96 Läuserschweine , 521 Ferkelschweine . Preis per Paar Läu¬
ferschweine 40—70 Mark , Ferkelschweine 26—34 Mark . Infolge der
starken Zufuhr von Ferkelschweinen machte sich ein Rückgang der Preise
bemerkbar.

— Mannheimer Waren- und Produktenbrrichte . Getreide.
Während die Tatsache feststeht, daß die Ernte in Canada und einigen
Teilen Nordamerikas durch die allzugroße Hitze geschädigt wurde ,
haben wir hier über fast täglichen Regen zu klagen , durch welchen
die vor dem Schnitt stehende Ernte verzögert und beeinträchtigt wird.
Infolgedessen war die Stimmung im Eetreidegeschäft der abge¬
laufenen Woche eine feste und es fanden belangreiche Umsätze haupt¬
sächlich in neuem rumänischem Weizen statt , der mit 145 M, 78/79
Kg , cif . Rotterdam, August/September-Abladung, bezahlt wurde .
Weizen fester. Roggen ziemlich unverändert. Gerste : Futtergerste
fest . Hafer ruhig. Mais fest.

— Mannheimer Tabakbericht . Die letzte Amsterdamer Sumatra-
Einschreibung vor der Pause nahm selbstredend das volle Interesse
unserer Fabrikanten in Anspruch. SLas einigermaßen gut war, wurde
hoch bewertet . Das Geschäft in Pfälzertabaken war auch infolgedessen
in letzter Woche trotz den trüben Aussichten der neuen Ernte noch ruhig.
Es wurden einige Restpartien alter Tabake zu seitherigen Preisen ab -
gegebn , ferner soll auch eine Partie 1909:r Brurhainer an einen
Fabrikanten verkauft worden sein . Was nun den Stand des 1919er
Tabaks anlangt , so kommen leider aus den meisten Bezirken ungünstige
Nachrichten , aber heute schon ein abschließndes Urteil über die Qualität
des neuen Tabaks zu geben , ist noch verfrüht, denn wenn wir alsbald
warmes Wetter bekommen, so kann sich der Tabak
noch verbessern und ebenso kann dcr bis jetzt noch
unbeschädigte Tabak sich noch _ gut entwickeln . Quantitativ
läßt sich auch noch kein Schluß ziehen , obschon es fest-
steht, daß durch verschiedene llcberjchwemmungen und auch hier und
da durch das Auftreten von Ungeziefer das Quantum selbstredend
sich verkleinern wird. Mit Pfälzer Rippen war es laut , .M . Tbk.-
Ztg.

" Ende voriger und Anfang dieser Woche lebhaft, ebenso mit

überseeischen Rippen. Jetzt ist wieder durch zu hohe Forderung
Eigner ein Stillstand im Verkauf eingetreten. Tendenz für MSorten Tabake im allgemeinen fest.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. W.

(Anfangskurfe .)
Oftr. Cred.-A. 208 . ‘i*
Disc Com.-A 185?/,
DreSd. 156 .'/,
Ost.Staatsb .-A. 158.—
Lombarden 21 . —

Tendenz : ungleich»!.
, t a u 1 j u 1 1 u . Ui.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd. 169.35

«> AntwerpenL08 .33
M Italien 606 .16
k ° "»’son 204.35
« Paris 811.—
, Schweiz 810.—
». Wien 850.50

Pritz..DiZronto 3—
Rapoleons 16.28
33L^-Deutsche

Reichsauieihe 93.50
3% do. 84 .90
3 )4 Pr . Conf. 93 .50t ?oJtal . Rente 105.—
tAOst - Goldr. 9o.20
4% 1880 Russen 99.—
4% Serben 8510
4% Ung.Goldr . 95 .15
Bad . Bant 134.50
Darmst . Bant 130.'/,
Deutsch. Bank 251 .-
DiSkonto 105 .7»Dresd. Bant 157.—
Oft- Länderbt . 124 .60
Rhein . Kr^Bk. 139.—
Schaaffh . Bant 142 .3/,Wiener B^B. 136 .50
Ottomanbanl 141.—
Bochum 229.—
Laurahütte 175.'/,
Gelsent. 205 .50
Harpener 189_

Tendenz : fest.
(Schlußkurse )

17on.Bad .19L8 101.40
4% Bad. 1901
834A. abg.i .Fl.

dto. i. M.
334% 1892/94
3%% ä3ob .l900
3H% » 1902

23ai .l904
334% Bad.1907
3% Bad. 1896
4ABayern1907
4^>WürttbU907
ifo Rh. Hyp^

Pfdb. b. 1919
4% M 1917
334% „ 1914
' 3l %R.StaatS. . „anleib . b . 1905 100 .50

100.90
96 .20
93 .80
91 .80

91 .60

85 4̂0
101.30
101.90

101.-
100.20

91 .-

vom 11. Juli.
4 %do.Meinelv0L y2. 7/,
4% Türken uni-

fiz. v. 1908 93 .50
rück . Lose 182.60
Bad . Zuckf . W. 196 .10
Ä. Elekt.-Ges . 985 .-/,El.-Ges .Schuck . 157.—
Masch.Gritzner 242 .30
KarlSr -Mafch. 210.—
H^A. Pakets . HO.7/,
Rordd. Lloyd 10b. 1],

Nachbörse .
(234 Uhr nachm.»

Ost. Kredit -A. 208 . V.
Deutsche B^A. 251 .—
Dtst .-Comm- 185.7/»
Dresd. Bant 157.—
Ost .S .-B. Fr. 157. '/,
. Südb. Lomb. 21.—

Tendenz : fest.
Berlia

(Anfangskursel.
Ost-Kred.-Äkt. 2C8.7,
Bert-Handelsg. 168. V,
Kom.-Disk.-B . 118. “/,
Darmst . Bant 130.1/»
Deutsche Bant 251 .—
Dist .-Komm. 185 .0»
Dresd. Bant 156.'/,
Balt. u. Ohio 106. °/,
Boch . Gußstahl 228 ?/,
Dortm. Union

Lk. C. 92? /,
B.Kö.-u .Laurah . 17 t .'/,
Harpener 188.'/,

Tendenz : fest.
Berlin (Schlußkurfe ) .
% ReichSanl . ,6. 1918 . unt 102.10
i% Preuß . C. 102.20
i 34 %Reichsanl. 93.30
\% Reichsani. 84 .75
jN%Preiitz . E. 93.4o
3% dto. 84.70
l% Bad. 3 . —
134% conö ._ _

—
i ya % Bad .1900 —
l% % « 1904 —.—
336 % « 1907 - .-
l%% Ruff . 1905 100.20
üst. Kreditakt . 268.'/,
Lisk.-Kornm. 185 ?/,
Dresd. Baut 156?/.
siat.»B.f.Dtschl . 123.-
Kom ^DisU-Bt. 1U .80
sicmada-Paciftc 138 . V*
Sochum-Gußst . 239.'/,
LLö^uLaurah . 174 . °/,
Selsenk-Bergw. 205 .'/,
barpener 188? /*
Rüfinir 1 221 .50

E--G. Schlickert 1564gEiem. u. Halske 2S6 7,
Westerregeln 216 ^,D .Met.-Patr^S .372 -M .-F. Gritzner 24L—
BrauereiSrnner246—P .-Ung .K.P,übr. «/ -
Pest.Ung .KLbl . ö&ä,llng.Schmalbahn 981 ,Privatdiskonto 31

Berlin '
(Nachbörfe.)

OstLlred^Äkt. —
BerüHand ^tsei . 188 >>
Deutsche B^-A. v -ö{ "
Disk. Komau-A . igj’i
Dresden. B^A, lögV
Lmb./Osi .Süod. 21Balt. u. Ohu, 107^
Bcchum .Gukir. 22/ .VDorlmHür .L.
Laurahütte 17^1
Gelsenkirchen . (.5V

*
Harpener l . y

'J
Tendenz: ftiEL
Wien ilO ühr>.

Hst.Kred.-Akt . 685 .®
. Länderdanl 496 ö ,
»Slaacsb . ( scz.j 7o92t,
Lom :-.-,» .« uov 10b.-

Marknoten 117.46
Ost .Kronenrente ^.7. 1,
Ostützaplerrente 97.8
Ung . Goldrente 113.2,";
UngLronenrenr. 92.ro

Tendenz : ruhig.
Paris ,

i % frz . Rente 6.55
4% Italiener — —
t% Spanier 94 5 ;
l %Türk .,uniftz. »4 .2«
Türkische Lose — —
Banq. Ottoman 694,—
Rio Tinto 16,37

London .
Ehartered 29V, Si
de BeerS 17 --

'
East Rand 5 °
Äoldfields s ?
RandmineS g*/

’
'lnaconda 7»;,
Atchij. common 100*/,

» preferred 119 '/,
chicago, Milivaute

and St . Paul 125>,De/wer prefec . 31 1;,
LouisvilleNajyv. 146 ‘/i
Union Pacific 1667/,
United Etat. Steel.

Corp. commo 72/ .
dito preferred 108/ .

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd.
Mitget. durch Passagebüro v. Fr. Kern , Karlsruhe, Karlfriebrichstr. 22 .

Bremen, 11. Juli . Angekommen am 9. Juli . „Pr. Fr
Wilh ." in Bremerhaven. „Pr . Ludwig" in Aden . 19. Juli:
„Greifswald" in Antwerpen. „Derfflinger" in Bremerhaven.
„Gotha " in Antwerpen. „Mainz" in Narvik. „Seydlitz" in Co¬
lombo. „Scharnhorst " in Bremerhaven. 11. Juli : „Pork" in Co¬
lombo . Passiert am 8 . Juli . „Pr . Irene " Bellas . „Greifswald "

Odessa Quessant . 9 . Juli . „Scharnhorst " Vlissingen. 10. Juli:
„Rhein" Dover. „Main " Dover. „Eneifenau" Dover. Abgeganze»
am 8. Juli : „Köln" von Baltimore . „Achen" von Santos . „Pr
Heinrich " von Neapel. „König Albert" von Neapel. 9. Juli:
„Schleswig" von Neapel. „Neckar" von Neapel. „König. Luise

"

von Newyork . „Thüringen" von Aden. „Eoeben" von Gibraltar
„Roon" von Shanghai . „Skutari" von Pera . 10. Juli . „Gießen

"

von Villagarca . „Pr . Sigismund " von Brisbane .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 11 . Juli 1910 .

Von einem den Norden Europas bedeckenden Maximum aus, er¬
streckt sich heute eine Zone hohen Druckes über Skandinavien und die
Nordsee hinweg bis nach den britischen Inseln . Das Festland bildet
ein Gebiet niedrigen Druckes, das mehrere flache Minima , so der
Memel, über den Ostalpen , sowie über der Schweiz und Südwe

'ch
deutschland erkennen läßt. Das Wetter ist infolgedessen trüb , vielfach
regnerisch und kühl. Veränderliches Wetter mit Gewitterregen und
wenig veränderten Wärmeverhältnissen ist zu erwarten.

ileruuasocovücUNiiigc» orr Metcurolvg . Stnnvn Karlsriillk^

Himme-

wolkig
bedeckt
wolkig

varanffolgenden Skacht 13,5 .
liieoerschlagsmeiige am 11 . Juli 7 *' früh 0,0 mm .

Juli
öarom . Lherm.

in L.,
Abjot .
»«acht. Feuchtigkeit

>» äitoj. LLürö

10 . Nachts 9 '° U. 748 .3 15.8 10.1 76 NW
11 . NirgS. 7“ U. 748 .5 15.4 11.5 88 MD
11 . Äilt . 228 U. 748 .5 20.8 10.8 59 NW

Wetternachrichte» aus dem Süden vom 11 . Juli früh:
Lugano Regen 14 ". Biarritz bedeckt 16 ", Coruna Nebel 1t -

Perpignan wolkenlos 19", Nizza wolkenlos 18 °, Triest bedeckt 21 -
Florenz bedeckt 17 ". - Nom heiter 17 *, Cagliari halbbedeckt " ,
Brindisi wolkenlos 22 °

. Horta (Azoren) bedeckt 20 °.
Größtes Hotel
Deutschlands.

Gläuzeud reuovier-
Direkt am Bahnhof Friedrich » Straße , aa | * .

Modernster Komfort.
3326s 500 Zimmer von M. 3 au. —

beim Einkauf von BouHion -Würfeln stets ausdrücklich

GGr Boullion-Wflrfel zu 5 Pfg.
für vorzüglichste Qualität!

Boviwn*

'/,- '/, Liter
je nach

Geschmack
Der Name MAGGI
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Innungen , Versetzungen , Zuruhesetzuugen etc.
» ^ » tmä 'niqen Bcamteu der Gehaltöilaffe « « bt » li , svwi«

»«e ^ üuge « , Versetzungen re. von utchtetatmätzi «e« Beamte « .
**B*

^ gereiche des Grotzh . Mmisteriums des Grotzh , HanseL
und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
Vertragsmäßig ausgenommen:

als Lokomotivheizer : Hermann Groß von Villingen , Gustav
-n » von Villingen , Franz Baader von Geinsheim (Pfalz ), Karl

* . „on Adelsheim , Karl Zahnleiter von Heidelberg . Heinrrch Le-

von Mannheim . Adolf Preis von Heitersheim . Albert Kern
“ ^ rfenöerq, Karl Böckenhaupt von Haffelbach . Otto Karl von
^ trnhe Friedrich Gauer von Sennfeld . Hermann Müller von
^ » f>eim Karl König von Lauda . Eduard Hohlwegler von St . Eeor -

i S* ro Emil Küchlin von Freiburg. Heinrich Benninger von Et .
a Saar . Otto Fezer von Konstanz. Hermann Duffrin von Rot .

Betzwiefer von Neckarhausen. Emil Mayer von Rickenbach ,
-^ ard Schopf von Hoffenheim, Ludwig Debold von Mannheim .

Kolb von Plankstadt . Emil Bleich von Freiburg , Leo Schwarz
iNielfinaen , Emil Becker von Weiher . Karl Klingmaun von Grotz -

^ Ubeim Jakob Lang von Kehl . Wilhelm Kümmerle von Tutschfel-
»udwig Seidler von Engen .' « ersetzt :

bei Bahnmeister Leopold Klumpp in Radolfzell nach Kenzingen ;
Eilenbahnassistenten: Otto Reimling in Friesenheim nach Langen -

^ cken Alfred Biedermann in Bruchsal nach Friesenheim . Hugo
Lcker

'
in Kirchheim b . H . nach Weingarten . Wilhelm Konzett in Tri -

Lmnach Gernsbach. Julius Schreck in St . Ilgen nach Heidelberg .
o«Mhard Amberger in Riegel nach Mannheim ; die Eisenbahngehilfen :

vubwig Schmidt in Albdruck nach Singen . Friedrich Mnnkel in Stock -

^ nach Radolfzell, Max Butz in Murg nach Baden -Oos ; die Bureau -

tXitfen : Gustav Salzer in Sinzheim nach Metzkirch , Albert Braun in
fSftiitt nach Stahringen . Rudolf Jörger in Kehl nach Gengenbach, Ar-

Mr Rieth in Lörrach nach Basel , Johannes Griesheim « in Mann¬
en nach Geroldshausen , Friedrich Krämer in Knielingen nach Karls -

Me Heinrich Schmidt in Wilferdingen nach Forbach-Gausbach , Jo¬
seph Kaiser in Oberkirch nach Wimpfen ; Stationsaufseher Bartholo -

Mrs Siebold in Zizenhausen nach Littenweiler , Stationswart Frie¬
drich Bürgermeister in Kirchen-Hausen nach Oberwinden , Wagenwär -

trr August Weber in Freiburg nach Schasfhausen ; die Schaffner : Frie¬
drich Diemer in Karlsruhe nach Rastatt , August Steinbach in Karls¬
ruhe nach Rastatt , August Schäfer in Rastatt nach Pforzheim , Gustav
MSHrstädt in Freiburg nach Konstanz, Matthias Kenzler in Freiburg
nach Konstanz , Anton Krug in Freiburg nach Konstanz.

Gestorben:
Bureaugehilfe Anton Hörner in Mannheim .

Aus dem Bereiche des Grotzh . Mmisrerrums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts.

Ernannt :
Aufseher Friedrich Mutschler beim Amtsgesängnis Karlsruhe zum

Lmtsgerichtdiener in Staufen , Gerichtsvollzieherdienstverwefer Karl
Freistis in Karlsruhe zum nichtetatmätzigen Gerichtsvollzieher , Auf¬
seher II . Gehaltsklasse Heinrich Dittes beim Landesgefängnis Mann¬
heim zum Aufseher I . Gehaltsklasse ernannt unter Versetzung zum
Amtsgesängnis Q 6 daselbst .

r « « setzt:
die Aufseher: Adolf Hüttner beim Landesgefängnis Bruchsal an

jenes in Freiburg , Max Wolf beim Landesgefängnis Freiburg an
jenes in Bruchsal, Emil Rothengatz beim Kreisgefängnis Rastatt an
das Amtsgefängnis Mannheim . Albert Luft beim Amtsgefängnis
Heidelberg an das Amtsgefängnis in Karlsruhe , Karl Fröhlich beim
Amtsgesängnis Mannheim an das Amtsgesängnis Heidelberg , Adolf
Ernst beim Männerzuchthaus Bruchsal an das Kreisgefängnis Rastatt ;
die Hilfsaufseher: Leonhard Schroff beim Amtsgefängnis Ettlingen
an das Männerzuchthaus Bruchsal, Karl Kunzelmann beim Amts¬
gefängnis Mannheim in gleicher Eigenschaft zum Landesgefängnis
daselbst ; die Amtsgerichtsdiener : KarlEtoll in Radolfzell nach Ett¬
lingen, Karl Lehmann in Staufen nach Radolfzell .

Zugewrejen :
die Aktuare : Siegmund Zind beim Amtsgericht Triberg dem

Landgericht Karlsruhe , Hermann Kern beim Amtsgericht Boxberg dem
Amtsgericht Mannheim . Heinrich Schöner bei diesem Gericht dem
Amtsgericht Boxberg , August Hersperg « beim Amtsgericht Mann¬
heim dem Amtsgericht Oberkirch, Jakob Böttinger dem Notariat Lan¬
genbrücken , Karl Kraut dem Notariat Lahr .

Uedertragen:
dem Aktuar Heinrich Mbrecht beim Notariat Mannheim eine

Bareaugehilfenstellebeim Notariat Aglasterhaufen ; den Schreibgehil -
ftn : Emil Filjinger beim Notariat Graben eine Kanzleigehilfenstelle
Kim Notariat Bruchsal, Adalbert Kalchthal « beim Notariat Bühl
eine Kanzleigehilfenstelle daselbst.

Die Bramteneigenschaft verliehen an :
dem Hilfsaufseher Gustav Wagner Leim Männerzuchthau - Bruch

stk unter Ernennung zum nichtetatmätzigen Aufseher ; den Wärtern :
N»mz Xaver Wagner , Peter Wangler , Otto Heck, Joseph He« , Albert
« eist« , August Böcherer bei der psychiatrischen Klinik in Freiburg :
« n Hilfsaufsehern: Johann Kille» Leim Landesgefängnis Mannheim ,
Klemens Rieft« beim Amtsgefängnis Mannheim unter Ernennung zu
nuhtetatmatzigenAufsehern, dem Diener Karl Schnabel bei der medi-
Mrschen Abteilung des chemischen Laboratoriums der Universität
Frnburg , dem Kanzleigehilfen Otto Mayer beim Grotzh . Notariar
Konstanz, dem Notariatsdiener Georg Reutebuch beim Grotzh . Nota -
nat Freiburg , dem Kanzleigehilfen Emil Schöttl « beim Grotzh . Amrs -
Mncht Offenburg, der Maschinenschreiberin Mina Thum beim Mini -
stenum .

Erstorben :
Aktuar Friedrich Metzger, zuletzt beim Notariat Langenbrücken.
Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Innern .

Uebertragen :
dem Aufseher Philipp Heiß bei der Erziehungsanstalt Flehingen«ne etatmähige Amtsdienerstelle in Lörrach.

« ersetz: :
Amtsdiener Heinrich Schmitt von Triberg nach Offenburg , Amts -

« « er Ludwig Wolf von Lörrach nach Triberg , Amtsdiener August
? °M »«l non Boberg nach Ettlingen , Amtsdiener Ernst Engel von
Ettlingen nach Boxberg.

Zuruhegefetzt:
».„ Amtsdiener Joseph Wallburg in Offenburg , Schutzmann Max*« « tn Rastatt .

Oberdirektion des Wasser ' und Stratzenbaues . —
Die Beamteneigenschast »« liehen :

Topographen Karl Hanteln in Karlsruhe , dem technischen Ee-
Edmund Falk in lleberlingen , dem Brückenwärter Anton Heckn Dredesheim.

w M _ „ Zuruhegesetzt:
in »» , Drucken« ärter Friedrich Ostertag in Ereffern auf Ansuchen»egen leidender Gesundheit.

Entlassen .
Sh5nj

”
^
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^

tta ^eno)“t *et ®eot0 Albrecht Speer in Dühren we -

Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums der Finanzen .
— Zoll- und Steuerverwaltung. —

. . ..
» ersetzt :

foas ^ °^enführer : Emil Maier in Beuggen nach Bützlingen . Nilo -
aors. -^ "EEann in Reichenau-Niederzell nach Beuggen ; die Steuer »

» Kiedrich Wechlin in Eberbach nach Rastatt , Eugen Schmitt -
4ell i natJ5 Eberbach, Wilhelm Wagner in Karlsruhe nach
m SB »* k • ^ oeI ®cc6er in Zell i . W . nach Karlsruhe . Karl Innert

Akeckeshe' naî Offenburg , Rudolf Heftenauer in Offenburg nach

Todes -Anzeige .
(Statt besonderer Mitteilung .)

Oer Herr über Leben and Tod hat unsere liebe Tante

:inger
geb . Kaiser

nach längerer Krankheit heute morgen abgerufen .
Karlsruhe , den 11. Juli 1910 . 10016

Maria Meyer , geb. Weissert
Fritz Kaiser , Hauptlehrer.
Marie Braun , geb. Kaiser .
Josefine Ersch , geb . Kaiser .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr
von der Friedhofkapelle aus, statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme am

Heimgange unseres lieben Gatten , Vaters , Groß¬
vaters . Bruders und Schwiegervaters

Gustav Avenmarg,
sowie für die vielen Kranzspenden sprechen wir
unseren herzlichsten Dank aus .

Jusbesondere dem Herrn Stadtpfarrer Heffel-
bacher für seine trostreichen Worte, den Vorgesetzten,
Kollegen und Mitarbeitern des Verstorbenen, sowie
dem Werkmeisterverein, dem Gesangverein Maschinen¬
bauer und dem Schwimmverein Poseidon. 10102

Sie tiettrauernden HinMUrimn.

Todes -Anzeiee .
Statt jeder besonderen Anzeige .

In tiefstem Schmerze benachrichtige ich Freunde
und Bekannte, daß meine liebe, treubesorgte Mutter

Marie Scherpe ,
geb . Lauersdorf ,

Aieglermeisters-Mtwe.
am Sonntag abend 9 Uhr von ihrem schweren Leiden
durch den Tod erlöst wurde.

Der trauernde Sohn :

Gustav Scherpe .
Karlsruhe , den 11 . Juli 1910 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 13 . Juli ,

vormittags ‘1,12 Uhr, von der Friedhoflapelle aus statt .
Trauerhaus : Herrenstraße öS. B282S7

Todes-Anzeige.
Verwandten und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß
meine liebe Frau , unsere gute
Mutter . Großmutter und
Schwiegermutter

Fra «

geb . Knödel
heute früh 8 Uhr sanft ent¬
schlafen ist .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen :
! Christian Nonnenmacher.

Weichenwärter,
und Kinder.

, Die Beerdigung findet am
Mittwoch mittag um 4 Uhr
von der Leichenhalle aus statt.

Trauerhaus : Moltkestraße,
Bahnwartshaus . 2328266

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem schweren Verluste , der mich betroffen , sowie die
zahlreichen Kranzspenden , besonders seitens des städt .
Unterbeamtenvereins und des verehrt . Lehrerkollegiums
der Lindenschale , sowie meinen früheren Kollegen der
städt . Strassenbahn sage ich herzlichen Dank .

Ganz besonders danke ich dem Herrn Geistlichen
für die trostreichen Worte und den lieben Schwestern
des Diakonissenhauses , welche meine in dem Herrn
entschlafene Frau in der letzten schweren Zeit so liebe¬
voll gepflegt haben . B28233

Ludwig Bauer , Schuldiener
nebst Kindern .

Karlsruhe, den 11. Juli 1910.

Deute
Vergangenheit und Zukunft schrift¬
lich nach astrologischer Berechnung
bei Angabe b. Geburtsjahr u . -Tag .
Ausführlich für Damen und
Venen . 6641a
i . Franke , Cöln , Melchiorstr.30.

Billiges Möbelangebot .
Aufgerichtete Betten von 20 Ji

an , eins . Matratzen von 4 Ji an,
Kindermatratze 5 <M, Polster 60 4 ,
Kinderbettstelle 20 wenig gebt.,
Wollmatrcrtze 15 JI , Deckbett mit
2 Kisten, gut erhalten . 15 Ji , Fau¬
teuil mit Einricht. 30 Ji , Chaise¬
longue 24 Ji , gebr . Polsterstühle b.
1 .50 M an , Eisschrank 20 Ji , Chif¬
fonnier 28 Ji , Schreibtisch 28 JI ,
Waschkommode poliert mit limit .
Marmors von 30 JI an , Nacht¬
tisch , poliert mit Marmor 12 Ji ,
Plüsch - U. Stoffdiwan v. 35 Ji an.
Bringe auch das Bett in der Lehne
in empfehlende Erinnerung . Gebe
dasselbe auch auf Teilzahlung.

Nur bei B28279
Julius Ebel . Steinstrafie 6.

LLTaschendiwan
billig zu verkaufen . B28280

Gartenstr . 8 » . Hth., II, rechts.

Statt Karten .

Für die viele herzliche und trostreiche Teilnahme und die zahlreichen
Kranzspenden, welche mir anlässlich des Ablebens meines lieben Mannes

Oberzugmeister a. D. Fuchs
zugegangen sind , spreche ich meinen herzlichsten Dank aus . Besonderen
Dank allen denen, welche den nun in Gott Buhenden während seines
Krankseins besuchten, dem Herrn Kaplan und den barmherzigen Schwe¬
stern, ferner allen denen, welche ihm auf seinem letzten Wege die letzte
Khre erwiesen , den Beamten der Grossst. Betriebsinspektion und des
technischen Bureaus , seinen Kollegen , dem Zugmeisterverein , dem tech¬
nischen Fahrpersonal und dem kath . Alannerverein St . Stephan ,

geb . Walz
Karlsruhe , 9 . Juli 1010. 10088

T*mm

Eigells - Rfiargarme
Marke Frischer Mohr , mit Eigelb und Süs ; rahm hergcstellt
bräunt , duftet und schmeckt beim Braten genau wio feinste butter
und gibt beim Essen auf Brot den gleichen Wohlgeschmack wie
feinste Molkoreibutter . In Postkolli ä 9/1 Pfund

franko jeden Postort
unfrankiert zurück.

pro Pfund 67 Pfennig
Deutschlands . Nichtgefallendes nehmen

6o49a

flöd-

fernste Mischg. J
”a^eD.Mk. 3 .20
IjPfdJMk. 1.40
kV. M Mk. 1 .7

Telephon Kalserstr.
| 160.

r & Co, 6 . in , b . H-,
1 Zirnmcrwand ,

12X3,20 Mtr ., gehobelt u . gefügte
Dielen mit Türe billig zu verkauf.
B28240 .3.1 Waldstr . 15 . Hth .

Suche zmu 1 . Oktober
3090 Mark

zu einem Kasta-Unternehmen geg.
6% Verzinsung und 1 Zehntel
Gewinnbeteiligung . Sichcrh . vorh .

Ofserten uni . Nr . 5828272 an
die Exped. der „Bad. Presse" .

Erfindung
z« verkaufen für sofort, ein Leder-
vräparat . Prima Zeugnisse liegen
vor . Näheres durch 6628a .2 .2

.1. A . l ' liuii , Kommissionär,
Ettlingen .

MijeniersleigeriW .
Mittwoch den 27. Juli werden

die über 6 Monate verfallenen
Pfänder , Buch VI II und IX von
Nr . 8771 bis 10 000 u . Nr . 1—1049
als : Herren- und Frauenkleider ,
Weißzeug, goldene und silberne
Uhren, goldene Ringe , Schuhe und
Stiefel usw . im Äuktionslokal ,
Zähringerstraße 29 , öffentlich ver¬
steigert.

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird, wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht ab-
geholt, bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 11 . Juli 1910.
Frau Die,hu !», Jftst .

100095 Werderstr . 6011 .
Neue

Mer FriWiMi
ä Zentner 3 .80 Mk .

Nene

Wz. pIiMiPit
glatt , weiße, & Zentner 4 .25 M .
3.1 ab hier offeriert 6658a

Joseph Lechner, Herxheim
bei Landau (Pfalz ).

Telephon Nr. 21 Rülzheim .

In Heidelbera haben
einrge sehr günstige Objekte,

wrr

in erstklassiger u . vornehmer Lage,
unter günstigen Bedingungen preis¬
wert zu verlaufen . Offerten unter
Chiffre I . 235 an das 6642a
Württ . Immobilien - u. Finanz -
Büro Stuttgart . Ghmnasiumstr. 23 .

mib zatbimenhaMilU,
ältestes Geschäft in einer Garnison -
und Fabrikstadt.ist Krankheitshalber
sofortunter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Anz . ca . 15000 Mk.
Selbstkäufer erhalten nähere Aus¬
kunft durch L. Rohrbacher , Karls¬
ruhe » Göthestraße 3. 10104

Bequeme, erweiterungsfähige

Landpraxis
in kath . Gegend. 11000 Mt . Jahres¬
einkommen , gegen 4000 Mk. Fixa
sofort abzugeben . Bedingung :
Uebernahme eines neuen Hauses
zu 22000 Mk . Anzahlung nach
Uebereinkunft. Angebote unter Nr .
6626a an die Expedition der » Bad .
Presse " erbeten.

L Zugpferd ,
besond . geeignet f. Land¬
wirte , rst sofort billig
zu verkaufen. Näheres
Sophienstr. 129 , Part . — ——
Daselbst ist auch guter Pferde -

dung abzugeben._ 5828316

Salon Pianmo,
schwarz, ganz neu.
ipottbillig

wegen Wegzug

zu verkaufen .
Offerten unter 5828299 an die

Exped . der „Bad . Presse " .

Eint DipKMnint
bereits noch neu , auf den Herd zu
stellen , sowie ein schwarzer Gehrock-
Anzug , nur 6mal getragen , für einen
schlanken Herrn , sind billig zu verk.
B28235 Kaiferstraste 46 , 5 . St .

Kinderliegwagen ,
mt erhalten , billig zu verkaufen .
^ 8315 Kaiserstratze 47 . 2. St .

58!iB0‘ Rüppurrerstr . 50 , 4. St . r .

Ein noch sehr gut erhaltenes ,
schwarzes Samtkleid
ist billig zu verkaufen.

Näheres Herrenstraße 42 , @jn -
gang Blumenstr ., 4 , St . 5828267

i 4
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Berichtigung .
Im heutigen Inserat Kostüm - loden betr . ist bei Finett-

Flanelte irrtümlich : wasserdicht imprägniert gedruckt worden.
Hermann Tietz .

An Leute aller Stände (Stadt und Land) geben Privatkapitalisten

Darlehen
in jed. Höhe billigst und diskret zu günst . Beding, auf ,Möbel , Wechsel
mit und ohne Bürgschaft . Ratenzahlung . Näheres Diehl , Durlach .
Waldhornstr . 12, 3. St . Brieten Verfügung von 20 Pfg . Rückporto.
(Sprechstunden morgens v . 10 lls—2 u. abends von 8—7 Uhr ) . 828298

Karlsruhe, Kaiserstr . 136,1
l .linr» tu « Mt>bnfllln

Beleilmtz.
Zur Erbauung von Ein ^

familienhäusern (bei großer' ell» '

Ss Haasenstein St Vogler , A.-
W G .. Karlsruhe . 10089 .2 .2

Nachfrage) in Mittelbaden . .
auf schon gelegenem Terrain r
wird stiller Geldgeber gesucht . »
Kein Risiko , hoher Gewinn .

'
Nur ernstl . Reflekt. wollen

sich unt . Angabe der Summe
melden unter F . 3664 durch

Tüchtiger
Kaufmann

( ledig, Christ) , aus der Textil¬
branche, mochte sich m. vor- !
läufig 10000 Mt . an gutem !

[ Unternehmen beteiligen oder !
^ Geschäft übernehmen . Dis - jM kretion zugesichert . OffertenN unter M . A. 3069 an !_P Haasenstein &Vogler , LgE? München . 6653a Q

Umständehalb, muß in kurzer
Zeit zu dem reduziert . Preise
von Mk. 50.000.— samt hoch¬
moderner Lade«-. Büro - u.
Schneidereieinrichtung unter
günstigen Bedingungen ver¬
kauft sein
ia . Manufaktur -, Moöewacen-
mit schönem Haus in industrie¬
reicher Amts - Stadt Badens .
Sichere , hochprima Existenz
geboten. Vermittler verbeten.
Gefl. Anfrag . unt . W . 87 an
Haasenstein Sc Vogler , A .-G .,Heidelberg erbeten . 6652a

Waschmange.
Vorhäuge ^sowie andere Wäsch«wird z«m Mangen angenommenund pünktlich besorgt. 3328309.2 .1Frau Daum , Seuvertstr . 13

Bessere Frau sucht 40 Mark
zu leihen . Monatliche Rückzahlung.

Offerten unt . Nr . B28260 an die
Exped . der „ Bad .- Presse" erb.

Abhanden gekommen
auf der Hauptpost am Samstag
zwischen 12—1 Uhr ein dunkellila
Portemonnaie (Inh . ca. 50Mk .)
Finder erhält 10 M Belohn. Abzu¬
geben auf dem polizeil . Fundbüro
oder Kurvenstr . 1 , II . B28270

BM- Verlöre »
gestern,,Sonntag nachmittag eine

Foxterrier
Gebrauchte hydraulische

Obstpresse
wird zu kaufen gesucht .

Offerten unter B282S0 an die
Expedition der „Bad . Presse". 2.1

Flügelpumpe ,

Prima
Existenz

durch Uebernahme eines kl .
lses üGeschäfts - Hauses in feinster

Lage von Mülhausen . Gefl.
Offerten unt . Nr . 9912 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 5.3

LLSsovsodrank In

Stellen finden
N

LeistuuMW

Rerfender-Gefuch.
Jüngerer , tüchtiger, redege¬

wandter Reisender zum Besuche
der kleineren Plätze von Mittel¬
baden, gleichviel welcher Branche,
zum sofortigen Eintritt , eventl.
am 1 . August. Stellung dauernd
und gut honoriert . Photographie
u . Zeugnisse sowie Referenzen u.
Nr . 6560a an die Exp . der „Bad.
Presse" erbeten .

Stadtreifender r

mgesuhrterReisender
Guitarre -Unterricht

IN den Abendstunden gesucht.
Offerte u . Nr . B28284 an die Exp.der „ Bad . Presse" erbeten.

Zweck- und Waudsprucli-

I-
CO
entlaufen . Halsband : „Leutnant
Müller , Landau " . Abzugeben bei
LeutuantMüller Durlach , Kaserne.

LehrmWeil gesucht

gut erhalt . , Große 2—3, zu ckaufen
gesucht . Karl Schermer , Winter¬
straße 44._ 2328277 Schuhmacher

Badlscbe Scbubwarenfabrik,
Hmmertdinge « .

Tücht . Möbelschreiner

i 4 ' -

Süddeutsche Versichernngs ■ ( lesellschaf t , dieUnfall -, Haftpflicht -, Transport - , Glas - undEinbruchdiebstahl - Versieherungsbranche be¬treibend , sucht für Xordbaden

BTfWMIlWIimiilUilillllllilllll' l nlili ii limj
! Laden in bester 2mi

Bedeutendes Inkasso wird überwiesen.Ausführliche Bewerbungen nimmt die Annoncen- ExpeditionHaasenstein & Vogler , 4 . Pi Karlsruhe i . B . unterW . 875 entgegen. 66ola .3.1

Herrenstraße 20 . 3 . Laden nächst Eckhaus Gaffer - »Herren,trage , mit zwei großen Schaufenstern , ca 7 ,mitten erster und lukrativester Geschälte, per 1 y, - •vorteilhaft zu vermieten . Die Fassade nhrb
’
oufV aiiV.

‘
modernste umgebaut ; Wünsche werden bcrüaiichtigrNäheres bei 873120. 17

H. Landauer , Kaiserstratze 183.

Witz. Geumlugeut
ertreter ,

welche bei Kolonialwaren - und
Drogengeschäften nachweislich best,
eingeführt sind , für neuen , her¬
vorragenden Konsumartikel an
allen Plätzen Badens gesucht. Hoh .
Einkommen unbedingt sicher.

Gefl . Anmeldung mit Angabe
des Arbeitsgebietes erbeten an die
Erped . der „Bad . Presse" unter
Nr . 10064 .

sucht zum provisionsweisen Verkauf
an Private tüchtige, gutberufene
Vertreter . Es werden evtl , auch
Damen berücksichtigt .

Offerten unter Nr . 10032 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2 .2

WWW (U

Champagner -

Vertretung .
Eine der größten Firmen in Reims mit Abfüll¬

stelle im Grenzgebiet sucht Vertreter für Karls¬
ruhe und Umgegend mit erstklassigen Beziehungen
zu Klubs , Hotels :c. Nur Herren in guter , finan¬
zieller Lage kommen in Betracht . Angebote unter
M. D . 4074 an Und . .flösse , Stuttgart .

6613a.2 .2

gesueht
zur Einführung eines leicht ver¬
käuflichen Patentartikels .

wünscht gegen ZuschußFeuer , Haft¬
pflicht - , Unfall u . Lebenfür größerenBezirk zu übernehmen . 2.1Offerten unter Nr . 10100 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten.

Mathystrapc 10. am Sonntag ^ i77
sind 5—6 Zimmer , ohnevis , Balkon , Küche, Bade' .- --3
reich ! . Zugchor zu vermieten ' .
2328283_ Näheres 1 Tr ^ y .

Uerheirat. Mann,

Schützenstraße 47 , Hths . , kwer u . Küche auf 1 . Augu' - '
- »vermieten , Näh. daselbst .

sucht Vertrauensposten als Kas¬
sierer, Magazinier , Portier . Der¬
selbe ist auch in landw. Fächern
erfahren . Kaution kann gestellt
werden. Zu erfrag , in der Exp. d.
„Bad . Presse" unt . Nr . B28237 .

Schützenstrahe 47, Stb ., je l -<^ 7mtr u . Küche auf 1 . August und1 . Okt. zu vermieten . 0
828262 Näheres daseilst,

Wer besorgt einem jung . Mann ,_ _ . na.
verh. , kinderlos , mit sehr guten
Zeugnissen, Lebensstellung
gegen Belohnung ?

Offerten unter Nr . B28293 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 2.1

Steinstratze 16. Vdhs. , ist ZimnrrT '
Wohnung mit Alkov u . Zubel. yEbendaselbst ist Zweizimmer̂
Wohnung mit Zubehör (Stb . ) aufan kl . Fam. zu vermieiNäheres daielbst 3. Stock rechk

'
Einzuschen vormittags . L28M

Jüngerer Schloffer sucht An¬
fangsstelle als Heizer »

Offerten unter Nr . B28223 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Uhlandstr . 16 ist eine groste MaLsardenwohnung mit 2 Zimmerru . Zubehör auf Oktober zu tjet-mieten . Ausk. int 1 . St . B28»i»
Wlnterstratze 40 , 1. Stock 4 ZiM7mer» 2. Stock 4 Zimmer auf ;Oktober zu verm . Näheres
hardstraße 5 bei Füller . B2i " g

Offerten unter Nr . 6616a an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 2 .2

Zwecks Ausdehnungihrer Verkaufs -Organisation

18 Jahre alt , fleißig und sauber .
sucht Beschäftigung gleich welcher. .. . . . .. .. - . . — - — -

Gut möbl . Zimmer
Art . Näh. Kaiserstr , 71, 3. St . , I ,

Perf. Büglerin
beabsichtigt deutsche Werfczeugfabrik , welche bekannte Qualitätswarefür die gesamte Metallindustrie - (Schneidwerkzeuge , Fräser , Spiralbohrer etc .)hersteHt und zu den größten Firmen der Branche zählt die provisionsweise

sucht Beschäftigung .
Offerten unt . Nr . B28225 an die

Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Vertretung für Karlsruhe zu vergehen .
Bevorzugt werden Bewerber , welche nachweislich beste Beziehungenzu den staatlichen Werkstätten , Maschinenfabriken , Schiffswerften und Werk -

zeughändlem haben .
Gefl . ausführliche Offerten mit Angabe von Referenzen sub J . M .6063 durch Rudolf Mosse , Berlin SW erbeten. 6633a

Fräulein ,
das gut nähen und bügeln kann,
wünscht Stelle zu Kindern .

Offerten unter Rr . B28224 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Zum Besuche der Kolonial¬
warengeschäfte suche ich für mein
Engrosgeschäft einen Stadtreisen¬
den , der auf dauernde Stellung
reflektiert .

Offerten unter Nr . B28222 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

UW " Gesucht "WW

Rädchen ,
das gut nähen kann, sucht Stell «
als Zimmermädchen oder sonst in
kl . Haushalt . Näheres B28295

Babichofstraste 48 . 2. St .

Adlerftr . 28. 3. Stock , ist ein schon
möiüisrLZimmer , evtl, mit zwei

Tüchtiger , beider Bäckerkundschaft
gut eingeführter 6630a

Tüchtige Maler u. Gipser
nach Bern.

R Stelle sucht
■ *l _ . . . . . .. n . .. __

Hirschstratze 22, III . , ist gut möbl.
Zimmer sofort oder später zuvermieten . B28227

mit gnten Zeugnissen altere
perfekteKöchin , sowie ein Mädchen
für Alles zu kl. Familie durch

Frau Reiher , Stellenbüro ,
Krenzstr. 9. Ecke Kaiserstr .

das etwas fochen

gegen hohes Gehalt und Provision
gesucht . Offerten unter 1. 396 F. M.
an Rudolf Mosse , Mannheim .

Reisende schreibt sofort an Post¬
fach 36, Frankfurt a. M ., wegen
neuem 50 Pfg .- Artikel . 6629a

Minimallohn : Maler 70 Cts ., Gipser 78 Cts ,
Sich melden :

Gipser - und Malermeisterverband
Bern (Schweiz)

6577a Cafs National , Schauplatzgasse 3 . 2.2

kann, sucht güte
Stelle auf 15. Juli , womöglich in
der Rät ■ - ~ ~ - -
erbeten

Frl. sucht Beschäftigung , gleich
welcher Art .

Offerten unter Nr . B28226 an
die Exped. deer „Bad . Presse"

Hohe Provision
ev. Gewinnanteil zahle ich für die
Nachweisungeiner gewinnbringend .
Fabrikation zur Ausnützung einer
kleineren Wasserkraft. — Offerten
unter Nr . B28175 an die Exped .
der „Badischen Preffe "

Gesucht ein älteres Mädchen
für Siv und Haushalt ; dauernde , gutbezahlte Stellung . Eintrittbaldig, . . 10100

Alleinstehende Fra«
mittleren Alters , in bürgerlichem
Haushalte erfahren , im Kleiderver¬
ändern und Neumachen, sowie im
Bügeln und Wäsche ausbessern sehr
geübt , nimmt Beschäftigung an
in befferen Häusern oder zu Hause,
Nähe d. Marktplatz, Zentrum .

Offerten unter Nr . 2328806 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb..

Waldstraße 54 ist im 3. Stock des
Vorderh . ein freundl . einfach möbl
Zimmer sofort zu verm. 828229

Waldftratze 37, 2. Stock. JiMZrmWStelle
Guter Nebenverdienst, tücht. Ver¬

treter allerorts ges . Anfr . m. Rückpt .
anfferm.ffirsch,St.Ludwigi .Els.Nr .6.

6632a
MUTaglöhner

für mein Manufakturwaren - und
Damenkonfektions-Geschäft. Kennt¬
nisse im Nähen erwünscht. Kost und
Wohnung im Hause und ent¬
sprechende Vergütung . 6617a.2.2
Arauz Beck, Schramberg,

Württemberg .

können sofort Eintreten . 6656a
Sinnersche Gutsverwalluirg ,

Grünwinkel.

Hausbursche .
Chauffeurgejucht, UZL
niker oder Schloffer . B28296

Karl Bayer , Körnerstr . 18.

15 — 16 jährig , durchaus
sofort gesucht.
Reformhaus Kaiserstrahe 40.

ehrlich ,10086

Wir suchen zum Eintritt per
1 . Aug. oder Sept . einen

Jüngere tüchtige 6402a6.3 Lehrling .

die sich auf Maschinen einarbeiten
wollen, per sofort gesucht. Auch
finden tüchtige Stepperinnen u .
Maschinenarbeiter Stellung

Solche, die das Einj .- Freiw .-Zeugn .
besitzen, werden bevorzugt. B28239

Josef David & Sohn ,
Schuhwaren en gros , Herrenstr . 63 .

Ich suche einen

Lehrling
zum alsbald . Eintritt . 6615a.3.2

Michael Blaess, Ladenburg ,
Eisengeschäft u . landw . Maschinen.

auf bessere Möbel, evg., aber nicht
im Soz . Verband , sofort gesucht .
Offerten unt . 6 . 2678 an Haasen¬
stein & Vogler . A.-G . , Karls¬
ruhe._ 10103

Allnerlehrling
bezw . Pikkolo oder Volontär per
sofort gesucht . 6609a2 .2(Stahlpanzer ), bereits noch neu , f. -

^
EKWsäafie ^ i

"
lEL .1

1 öager für Horizontalgatter , „Hotel WedriMs "
, Brochsal.

Gasmotor, 1 für Vollgatter und

lieg . , 7 Pf ., fast noch neu, per sof.
zu verkauf. Off . unt . Rr . B28275
an die Exped . der „Bad . Presse" .
Gärständer 2keren

Kreissäge
sofort gesucht ,

ff . Maret,
Saarbrücken 2 ~ 6579a Fräulein

„ zu verkaufen.828286 Morgenstr . 41 , 2. Stock .
Eine Gießerei in der Nähe von

Wien sucht für ihren hydraulischen
Formmaschinenbetrieb mehrere
tüchtige

aparte Fasson , ganz neu , billig zuverkaufen bei B28285
Kullmann , Akademiestraße 28,

MMmeffsomer.
zur Aushilfe für einige Wochen

| zu 3 größeren Kindern gesucht.
Zu erfr . Kaiscrstraste 183 ,

Schuhladen. 10084 >

Wochenderdienst nach Akkord 40
bis 46 Kronen (34—88 Mk .1

Schriftliche Angebote mit Zeug¬
nisabschriften unter Nr . 6638a an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Mädchen -Gesuch

Suche zum 1 . September ein
einfaches, älteres

zum Servieren , hier oder auswärts t
828278 Tauch , Adlerftr . 4.

Junge , ehrliche Frau sucht Büro
oder Laden z« reinigen . Nähe West--M—̂ « » m ooer riaoen zu reinigen . Icaye Wen-

r rÜUlBin stadt. Off. unt Nr . 5828213 an die
.. Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1zur Pflegemein . Kinder . Schneidern

erwünscht. Nur solche mit guten
Zeugnissen mögen sich melden unt .Nr . 6659a in der Expedition der
„Bad . Presse". 2.1

Zu vermieten Silliger ; ;
"

Dienstmädchen
nach Basel gesucht. B28249

Zu erfrag . Gutschstr. 22, II .
Für sofort ein reinliches, ehr¬

liches Mädchen oder alleinstehende,unabhängige Frau gesucht für
Küche u . Haushalt . Zu erfragen
H.Schönau . z .rotenSchas , Karlstr .21 .

Suche braves , fleißiges Mädchen
für sofort oder 15. Juli . Zu erfr .
Gutschstraße 22 , im Schuhladen.

Zu kleiner Beamtenfamilie (2
Personen ) wird fleißiges , braves
Mädchen auf sofort od. 1 . August
gesucht. Zu erfrag , unt . 2328238
in der Erp , der „ Bad . Preffe " .

Gutgehende 6535a.3.2

Flaschenbier'
geschäft

mit schöner Wohnung und Laden
ist auf den t . Oktober ds . Js .
preiswürdig zu vermieten.

Näh. Brauerei Sinner ,
Karlsruhe -Grünwinkel .

ei

Zn vermieten auf 1. Okt. für ruh .
Geschäft eine Werkftätte mit
Zimmern . Keller. Gas -u .Wafferleit .B28310.3 .1 Marienstr . 58 , 1 . St .

findet in schöner Gegend des
Wiesentals 1 bis 2 schön möblierte
Zimmer mit Veranda und guter
Pension . Gute Pflege , behagsichrs
Heim. Gefl . Offert , u . Nr . 6öhh
an die Ervedit . der -Bad . Presst̂

Tüchtige 10003 .2.2

sofort für dauernd gesucht.
8eschir>. Traub , Hebelstr . 23.

WMtratze 50 Wohnungs -Gesuch !

Mädchen 8U,n - ^ näbtn
2328260.3.1

sosor . gesucht.
Hirsch str. 25 , H .

ist der 3. Stock v . 5 Zimmer «
mit Balkon, Badezimmer re .
per sofort oder später zu ver-

I mieten. 9113 |
Näher , im Laden do^tzlbst.

Schone, geräumige 4 Zrm? " st
Wohnung per 1 . Okt. evtl, f-ubek
gesucht . Offert , mit Preis unter
B28257 a . d Krv . d . „Bad.

Pünktlich zahlende Familie suiht.
in Rintheim 2 Zimmerwohnuug -

Osserten unt . Nr . B28220 an
die Erped . der „Bad . Preffe

Siellen suchen
US *

Jung . Mverl . Mann ,

Wohnung von 4 Zimmern , Bal¬
kon, Speisekammer, Alkoven und
Terrasse per 1 . Okt. zu verm.Näh. Werderplatz 35, Lad. B28115

verh. , mit einigen Kenntnisien in
der Mehl- , Kolonialwaren - u . Vcr-
sicherungsbranche, sucht dauernde
Stelle als Magazinier , Lagerist,
Inkassobotc oder Ausläufer auf 1 .
August. Kaution zu Diensten.
Eventl . würde sich auch die Frau
nützlich machen . Erfahrung in
sämtlichen Gartenarbeiten .

Gefl . Anträge zur Weiterbeför¬
derung an die Exped . der „Bad.
5R,-»" —,ter Nr . 6645a.

3 Jimrnerwohnung
(Oststadt) . Schone geräumige Par¬
terrewohnung , 3 Zimmer , Küche.Keller u . Mansarde an ruhigeLeute auf 1 . Okt. 1910 zu verm.Zu erfragen bei Herrn Stohner ,
1 . Stock , Ludwig Wilhelmstr . 20 .

Gesucht von kinderlosen
paaren 3 schone 2 Z" " ^ -.
Wohnungen in gleichem
auf 1 . Oktober ds. 'Js . Sudw °st >t<M
bevorzugt . Gefl. Off . unt . B28300 a
die Exped. der „Bad . Pres se.

Zwei nebeneinander liegende

möbl. Zimmer
bei frdl . Leuten per 15. Juli gei^ Z

Off. mit Preis unter
bahnpoftlagernd Krleaftr .

831

mit gut . Pension , freie Aussichtseparat . Eingang , sogl . od . späteran solid , best. Herrn zu vermiet .2328251 Durlacherallee 16. IV.
Möbliertes Zimmer

ist sofort zu .vermieten . B28292
Bruunenstr . 5 , 3. St .

Eiy gut möbl. Zimmer mit
schöner Aussicht in ruhigem Hauseder Weststadt an ruhige Person
sofort oder später zu vermieten.

Näheres unter Rr . B28236 andie (sicped. der . „Bad . Presse" .

Betten , an begern Herrn auf 1.August zu vermieten . _ 2328306 Zu
„Merkt
Louis

'
tpld

“ ;

Kaiserstr . 141 (Markts,!.). 3 Tr . r.
ist sofort , auch für kurze Zeit gutmobliertes .Zimmer ^mit Pianm »
für 20 Mk.^zu ' vermieten . B28318

Kreuzstratze28, parterre , nabe beim
Bahnhof , ist ern schon möbliertes
Zimmer -zu vermieten . B27839 .2.2

Lachnerstratze 8, II ., rechts, ist ein
möbl. Mansardenzimmer sofort
oder später zu vermieten . B28223

(Schweiz

Rankestraße 1, IV ., ist ein möbl .
Mausaichenzrmmer auf den 15 .' oder später zu vermiet . B28278

Sacken
tellhaft

R
A

13t, 8. St ., r. (nächst der
iorgenstr .) ist gut möbliertes

Zimmer zu 7 Mk. monatl. sofort
oder später zu vermieten . B28308

Waldhornstraße 64, III ., Ecke . Ka¬
pellenstraße, ohne vis - ä-vis, ist
unmübl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 2328230

o
k-
ou

Schützenstr. 48, hart . , erhalten 1
ob . 2 solideArbeiter Kost u . Wohn-
»ug zu billig . Preis . B28218 .5 .2

N
2 große , leere Zimmer sind

Kriegstr. 4« , 3 Tr ., gegenüber dem
Hauptoahnh ., auf 1 . Oktober d . Js .
bill . zu verm . Näh : das . zw . 12 u . 2 Uhr
bei Geschw . Meyer . B273 99 .8.3

KL möbl. Haus . 4 H . u.
'
Küche.

4—5 Betten , t. Durbach - Gebirg
(Station Windschläg), 500 m doch ,
nahe am Wald gelegen, v . 1 . Aug .
ab sür monatl . 65 Mk . zu verm.
Für Aufenth . m. Kindern sehr ge-
eig

dlnfragen unter Nr . 6229a an die
Exped. der „Bad . Nreffe" erb. 22
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Konkursverfahren.
Konkursverfahren über das Vermögen des Zigarrenhändlers
Leib in Karlsruhe, Kronenstraße 56, hat das Großh . Amts-

^
dafelbst Termin zur Abnahme der Schlußrechnung , zur Er-
oon Einwendungen gegen das Schlußverzeichnis und zur Be-

_ jSima über die nicht verwertbaren Vermögensstücke bestimmt
^» ieiistag den 2. August 1910, vormittags 9J4 Uhr, vor dem Großh .
L« ericht, Akademiestraße 2, 3 . Stock, Zimmer 70 . Die Gebühren
^ nkursverwalters wurden auf 180 M und die erstattungsfähigen

acn desselben auf 64 Ji 40 j ; , die Gebühren der Mitglieder des
Gläubigerausschusses auf zusammen 30 Ji festgesetzt,

arlsruhe, den 8. Juli 1910.
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts A. II .

Kohlensäure-Solbad des
FriedPichsbades

* 31
bekannt durch seine kräftige Kohlensäure-Entwicklung
ist der beste Ersatz für Nauheimer Kuren . -

empfehle ich alle Sorten

fdirkohlen, ßuhrbrechkoks , Gaskoks.
Bausbrandnnsskohlen, Briketts nnd Holz

in bester Qualität und bei prompter Bedienung.

Friedrich Chr. Kiefer.
Kontor : Hans Thomastrasse 15 . Telephon 254 .

Zu haben in Karlsruhe bei Hot. M. Bentaer, „Rotes Haus“
; G. Ehret,

erkür“
, Höt . J. Koch, „Karpfen“

; K . Krauss, „Reichskanzler“
; Hoflief,

uis Lauer Nachf. ; Hofcond. Gg. Oehler; Gastw. C. Oesterle, „Rhein-
d“

; G . Zahn, „Alte Brauerei Kämmerer“ . 5633a.7.2

illa -Verkauf
am Bodensee.

In der herrlich am Bodensee gelegenen Gemeinde Kreuzlingen
sEchwelz) ist eine 5 Minuten von Konstanz prachtvoll gelegene Besitzung :
' „Modern eingerichtete Billa mit große « , parkähnlichen
Warten" und wundervoller Aussicht auf See und Gebirge, sehr vor
teilhast zu verkaufen . Günstige Stenerverhiiltniffe !~ “ '" ilc" ' ~ ' 'Nur Selbstkäufer erhalten Auskunft durch den Besitzer .

Anfragen an Postfach 46 Konstanz . 6631a.6.1

Pers. DmmslhMm«
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen -Garderobe , Blusen , Re¬
form- und Empire -Kleidern bei
billiger Berechnung . B27849.2 .2
Karl -Wilhelmstr . 36 . 3. St . lks.

Wegen vorgerückter
Saison gebe die noch MSe.M
einzel vorhandenen

Herren-KleiderstDff-
Reste

enorm billig ab .
Kaiserstr . 93 . ! Tr. Iioc
Schuppen -

Ifechle
durch

Obermeyers Herba-Seife
ii> ärap Zeit ptfEilt

Zeugnis . 1822a
„ Ihre Herba - Seife hat meiner

Mutter , die an trockener Schuppen¬
flechte litt , vorzügliche Dienste ge¬
leistet , sie nach kurzer Zeit vollständig
von der Hautkrankheit befreit".
Martha Knobloch , München .

ObermehersHerba- Seife zu haben
in allen Apoth . u . Drog. ä Stück
50 Pfg ., 30°|o stärkeres Präparat
(stärkere Wirkung ) Mk. 1 .—.

[Teigseifei
^ ascnt ambesten .

9675»

Blendend weiBen Körper , blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz, dem
Wasch- oder Badewasser zugesetzt.
Verleiht einen diskreten, zarten Duft .
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At¬
mungsorgane, entfernt brauneFlecken
und Streßen, entstanden durch engen
Kragen oder GürteL 1 Paket Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen , Flieder ,
Kiefernadel, Lawendel, Trefle, Ideal,

•Eau de Colognö . 1651 .20. 19
Hauptriiederlage bei 11. Kieler ,

Parfümerie, Kaiserstrasse 223 .

Gut erhalt. Sportwagen
mit Dach ist für 12 Mk. zu verkaufen .
Angustastr. 8 , IV . lks . 3328291

Fortsetzung des Räumungs-Verkaufes
welcher ganz besondere Vorteile zum Einkäufe nur solidester erstklassiger Wäsche bietet *

Bei Barzahlung 10 % Rabatt .
Von 1 — 2 Uhr sind unsere Geschäftsräume geschlossen . 10085

Spezialhaus für Braut- und
Kinder-Ausstattungen .

Kaiserstrasse 149 , I. Telephon Na 579.
Geschwister Baer ,

Aquarienhandlung
Heinrich Feuerstein , Waldhornstr. 36.

Goldfische frisch eingetroffen .
Empfehle ganz Glas -Aquarien ,

Gestell - Aquarien , Erde , Sand , Was¬
serpflanzen , Fischfutter , in - u . aus¬
ländische ^Zlerfische rc . 8328245 .3 .1

NB. Man achte daraus nur
gesunde Fische einzukaufen .

.DcrNltliachhorfter Mark-evrudel Stark-
quelle (Iod-Eifen-Mangan -Kochsalzquelle)
bat mir üci einem altenFrauenleiden
u. chronischen Blaseakalorrh sehr wertvolle
Dienstegeleistet , die Schmerzen» . Schärfen
vollständig genommen u. eine wunderbare
Kräftigungder leidenden Teile bewirkt . Ich
hätte einen solchen Erfolg nie für möglich
gehalten , habe mich nie so wohl gefühlt wie
letzt nach der Kur mit Ihrer Wunderquelle.
Diesewirkt vor allemglanzendaufdieNiere»,
reinigt das Blut u. die Säfte. Seit ich
Ihren Rark -Svruöel trinke , bin ich auch
vollständigvon meinen MenstruatiouShe -
schwerdr«, die mich jahrelangin der schreck¬
lichsten Weise quälten, befreit. Ihr Mark-
Sprudelist unbezahlbar. KrauR. L.' Acrztl.
warmempf.LiterstSSPfg. Md. Apoth .». bet

Wilh. Tscherning in Mühkdurg: Max
StrauS ; m Durlach: Aug. Peter . 5S02a

Landbntter .
Suche Abnehmer für wöchentlich

2mal frische Landbntter . sowie
auch frische Landeier zum billigen
Tagespreis . 6643a.2 .1
Karl Eisenmann , Bäckermstr .,

Alpirsbach .

Mehrere Schlofier - Herde , Stück
25 M., verkaufe unt . schriftl . Garant ,
für gutes Brennen u . Backen ; des¬
gleichen einen 3 flammig . Gasherd,
braun emailliert, Funker & Ruh,
3 fl . Kronleuchter , ein Blumentisch,
Kunstschlosserarb. , all . spottb .
Herd - Schlosserei Lessingstraße 17 .,

Röbel « bei
liefert ein großes Möbelhaus zu
Kassa-Preisen auf monatliche und
vierteljährliche Ratenzahlung zu
kulanten Bedingungen . Komplette
Aussteuern, sowie einzelne Möbel¬
stücke ohne jede Anzahlung . 6 .6

Offerten unter Nr . 9496 an die
Exped . der „Bad. Presse“ .

mmm oiier ti ,
spez . Heirat, sowie sonstige Ver¬
trauens -Angelegenheiten erledigt
schnell u . billig an allen Orten

2.2
Eberhardstratze^ Telephon 9852 .
Geififtratze , Telephon 9185 .

Französisch . Englisch.
Italienisch.

UenimttM.
Gründlicher Unterricht durch er-

K en . Lehrer . Grammatik , Korre-
denz , Konversation . Eigene

bewährte Methode . Honorar bei
wöchentlich 2 Abenden per Monat
vier Mark. Anmeldungen unter
Nr. 9955 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._ 3.2

Achtung !
Leistungsfähiges Versand¬

haus empfiehlt sich zum Be¬
zug von Leinen , Wäsche .
Herren- und Damenkleider¬
stoffe, auf bequeme Abzahlung .
Kulante u. reelle Bedienung.

Etwaige Wünsche bittet unt.
B28271 an die Expedition der
„Bad . Presse " zu richten. 2.1

Abnehmer
von Mülhauser Reste» «. Manu¬
fakturwaren wende sich vertrauens¬
voll an A . H . 347 hauptpofilag .
Karlsruhe . Reellste Bedienung
und Konditionen. 6544a .10.4

Darlehen !
150 Mk . hon einer Frau

gegen Sicherheri u . Punkt! . Rück¬
zahl. gesucht. Offert, unt . B28253
an die Exped . der „Bad . Presse ".

neuer, selbstangefert .
/4 / IIvUU Taschendiwan wird für
38 Mk . verkauft . B28256

Schützenstr. 53 . 2 . St .

fortwährend getr.Herren- u.Damen-
kleider, Schuhe , Weißzeug, Möbel.
Zahle sehr gute Preise . Komme
ins Haus. 8 » 1. Gutmann ,
Zähringerstraße 23._ 8328246

Himbeeren,
Heidelbeeren
kauft und erbittet Offerten

Erste Aktienbrennerei
Basel . 6636o.3.1

„Teile Ihnen hocherfreut mit»
daß ich jetzt einen schönen 4090a

reinen Teint
habe. Ich gebrauchte Zucker'sPatent -
Medizinal -Seife gegen d. lästigen
Blütchen u. roten Flecken im Gesicht
u . an d. Armen . Das Brennen u.
Jucken d . Blütchenließen mich nicht
schlafen. Keine Salbekonnte helfen,
u . deren gebrauchte ich viel . ES
wurde vielmehr immer schlimmer.
Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zncker 'S Patent - Medizinal -
Seife "

(ä Sick. 60 Pf . lt5 ° ,»ial und
M . 1 .50 fZ6"iaig. stärkste Formj) und
hatte großartige« Erf»8 > Schon n.
Verbrauch v. 3 Stck . war alles ver¬
schwunden. Nun pflege ich m . Haut
weiter mit d . milden Zuck^ ji-Seife
ist Stck. 50 Pf . ) u. ZnckL^ llrßme
<ü75Pf.)u .bin sehr zufried. Helene F.
Bei Carl Roth, Herm. Bieter , Wilh.
Baum, E. Deunia, Gg. Jarotz, Otto .
Mayer , Th. Walz, sowie in sämtl.
Apoth, Drog. und Parfümerien .

In Durfach bei Aua. Peter .
Gut

erhaltener
ICD'

Offfeiet - Söttet
nebst Zubehör sof . gesucht. Billigste
Offerte unter Nr. B28273 an die
Exped. der „Bad. Preffe" .

1 Schlofferwerkvauk ,
7,50 : 0 .75Mtr. , Eichenholz m . Schub¬
laden, ebenso Schranbfwcke , Feld¬
schmiede , AmboS mit Klotz, 1 engl.
Drehbank, verschiedenes Werkzeug‘ len. S328241 .3 .1

ldfiraffe 15, Hth .
billig zu v!
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paotföje Nr esse ._ ; nfe ö Abendblatt. Montag den 11. Ink 191». ^

W . Stepprath , Karlsruhe. Amalienstraße 17 , Ecke Karlstr .

Haturbeil- and Elektro-Gberapeat
für frische und chron . veraltete Krankheiten . Spezial -Methoden
fiir Nerven-, Magen-, varm-, Zexnal - LyarnleMe«.

Sprechstunden tägl . von 9— 12l|s Uhr. Klinisch. Untersuch.

Liebenzell .
44Gasthof u. Pension z . „Ochsen

Günstige , freie Lage nahe beim Walde . Großer Garten
beim Haus . Freundliche Zimmer mit guten Betten . Bad.
Elektr . Licht . Telephon . Bekannt gute Küche. Erholungsbe¬
dürftigen , Touristen u . Vereinen bestens empfohlen . 4964a10.8

Prospekte durch Ciebr . Emendörfer .

Meine Spezialitäten
sind

9094*

Zahnbürsten :: Kämme
i

und

Schwämme.
Emil Vogel Hon. Nachf.
3 Bürstenfabrik ^

FriedrichsplaU v »

nicht fettende Hautcreme für Damen mit bleichem Teint .
„ » « «» derma " erzeugt in wenigen Augenblicken rosige

Wangen . Preis per Tube Mk . 1 .— , Nachnahme Mk . 1 .60 franko.
H. Bieter , MmeriehandhDg,

Karlsruhe , Kaiserstratze 223. 5719

Darmstädter Möbel ,
die eben bei feineren Ausstattungen fast
durchgängig gekauft werden, erhalten Sie

direkt von dem
Darmstädter Möbeleinrichtnngshaus

Ludwig Stritzinger ,Darmstadt , Helnrlchstr. 67.
Franko Lieferung . 10jährige Garantie .

Katalog wird zur gell. Ansicht portofrei
zugesandt. 6407a

Gegen . GkM ,RheunV2L r\ md
Stoffwedvsel-

.x Erkrankungen .

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach VMain .

[ General-Vertreter: Wilhelm Engel,
Kartsrehe , Markgrafenstr . 26, Telephon 1624.

kostet je 1 Paket

Unübertroffen :
Für alle Zwecke geeignet !

Aufklärung : D
.
ie gIüne .f « . ,Seif! , ,5!® eine Garantie für stets gleich

bleibende Güte.
Verbraucher von 15 Paketen Pulver
erhalten 1 Paket Schwabenstolz¬
seife gratis ! 6640a.4.1

Prämie

Pasi überall zu naben !
Die Fabrftcaaten

Gebr. Roesler , Muhlacker.

DradMdtitea jetet

Berner
Kaiserstrage 122 Ecke Kaiser* u. Waldstrage .

Mein diesjähriger , streng reeller

Räumungs - 9us ver haaf
dauert nur noch kurze Zeit mit

Rabatt
und

auf folgende Artikel :

Sommer =Kleiderftoffe, Wollmouffefine
und Leinenstoffe.

Alpacca-Röcke m blau u . schwarz , farbige Koftüm-Röcke,
weige Hemden-Blufen , Seidenbatift -Blufen , Untertaillen ,
Spigen -Biufen , sämtliche seidene Bluten, Wollmousseline -

Bluten, Tennis -Blufen, Unterröcke, gestrickte Golf-Paletots ,
weige Cheviot - Paletots , wasserdichte Staub - Mäntel

in Wolle, Gloria und Seide. 10000

Rabatt
und

auf

wollene Kostüme in einfarbigen und Fantasiestoffen , auch für
starke Damen , keinen Kostüme , Rohseiden Kostüme , Leinen -

Kostümröcke, Leinen-Paletots , englische Paletots , Taffet-

Paletots , Kimonos , Morgenröcke und Matinees .

Auf alle nicht besonders im Preise reduzierten Artikel

01
k)
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